
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 16.00 bis 
18.30 Uhr
Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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Vorschau
Babybasar
Am 17.3.2018 um 14.00 Uhr � ndet in 
der Talhalle in Langenbeutingen ein
Babybasar statt.

Vorschau
Seniorennachmittag
Am 18.3.2018 um 14.00 Uhr � ndet der 
Seniorennachmittag in der Gemeinde-
halle statt.
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REDAKTIONELLE BEITRÄGE
müssen montags bis 12.00 Uhr über das 

online-System www.artikelstar.de 
erfasst werden

Hiermit laden wir alle Seniorinnen und Senioren mit Partnern herzlich zum diesjährigen Seniorennachmittag 
ein. Wie auch in den vergangenen Jahren möchten wir Ihnen mit einem kleinen Programm, Kaffee und Kuchen 
und einem Vesper zum Abschluss einen schönen, unterhaltsamen Nachmittag bieten.

Natürlich haben wir auch wieder die Hin- und Rückfahrt organisiert. Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:

13.30 Uhr ab Neudeck Haltestelle Ortsmitte
13.35 Uhr ab Langenbeutingen, Haltestelle Altes Lagerhaus - Hohenloher Straße - Hohenloher Straße  
  Mitte - Mühlweg
ca. 17.30 Uhr Rückfahrt ab Gemeindehalle

 Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen schönen gemeinsamen Nachmittag.

Seniorennachmittag
am 18.3.2018

in der
Gemeindehalle

Brettach

Impressum
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Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
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Kündigung des Abonnements nur 6 
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Die Auflage dieses Mitteilungsblattes ist zertifiziert 
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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Amtliche
Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst  116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 8.3. Apotheke Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau, 
 Tel. 06264/92240
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Fr. 9.3. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckarsulm,   

Tel. 07132/2211
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, Tel. 

07941/8584
Sa. 10.3. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall-

Jagstfeld, Tel. 07136/970159
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
So. 11.3. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckarsulm, 

Tel. 07132/2211
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Mo. 12.3. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str., 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/98110
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Di. 13.3. Apotheke im Kaufland, Rötelstr. 35, Neckarsulm,
 Tel. 07132/922194
Mi. 14.3. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau, 
 Tel. 07136/970266
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Einladung zur 4. öffentlichen Gemeinderatssitzung
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 12. März 2018 um 
19.00 Uhr in der Brettacher Mühle ist die interessierte Bevölkerung 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Protokollbekanntgaben
2. Vorstellung der Renovierung Kirchturm Langenbeutingen durch 

Herrn Pfr. Just-Deus
3. Annahme von Spenden gem. § 78 Abs.4 GemO (AZ 461.07)
4. Baugesuche

a) Umbau einer Gewerbehalle mit Wohnhaus auf Flst. 995/2, 
Bei der Ziegelhütte 8, OT Brettach

b)  Anbau Terrasse und Wintergarten auf bestehende Garage 
auf Flst. 3751/1, Neuenstädter Str. 28, OT Brettach

c) Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses auf Flst. 279/1, 
Hauptstr. 53, OT Brettach

5. Verschiedenes
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
gez. Timo Natter, Bürgermeister

1. Abschlagszahlung für Wasser- und Abwasserge-
bühren
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 1. Abschlagszah-
lung für Wasser- und Abwassergebühren 2018 zum 15.3.2018 hin. 
Die Beträge sind in der Rechnung vom 29.1.2018 enthalten. Wenn 
uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, bitten wir um rechtzeitige 
Überweisung der darin aufgeführten Beträge auf ein Bankkonto der 
Gemeinde Langenbrettach, da ansonsten die gesetzlich vorgeschrie-
ben Säumniszuschläge (1 % pro Monat) nach 3 Tagen erhoben wer-
den müssen. Bitte geben Sie das entsprechende Buchungszeichen 
als Zahlungsgrund an.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren werden die Beträge 
am 15.3.2018 abgebucht. Wir bitten Sie, für ausreichende Deckung 
auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Lastschrift bei Ihrer 
Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns Verbindung auf-
nehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den Geldinstituten 
Gebühren erhoben werden.
Ihre Gemeindekasse

Wohnung gesucht
Wir suchen für eine Erzieherin einer unserer Kindertagesstätten 
eine 2-Zimmer-Wohnung im Raum Langenbrettach.
Bitte melden Sie sich bei der Gemeideverwaltung unter Tel. 
07139/9306-41.
Herzlichen Dank.

Amtliche Bekanntmachungen
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Der Schornsteinfeger gibt bekannt
Ab dem 13. März 2018 werden in Brettach die Schornsteine gereinigt.
Heinz Kettemann, Hofgartenstr. 76, 74196 Neuenstadt, Tel. 
07139/2131, E-Mail: heinz.kettemann@t.online.de

Information
Der Käufer der Firma HKR hat, wie berichtet, die Produktion in Lan-
genbeutingen behelfsweise aufgrund eines Brandes am ursprüngli-
chen Standort der Firma eingerichtet. Der Betreiber visiert die Fertig-
stellung des Hallenneubaus am eigentlichen Produktionsstandort mit 
den hierfür vorgesehenen Maschinen im Oktober 2018 an.
Aufgrund der zahlreichen Beschwerden hat nun das Landratsamt 
Heilbronn eine Betriebsprüfung durchgeführt.
Dabei wurde vor Ort festgestellt, dass die Erhöhung des Abluftkamins 
entsprechen der Auflagen durchgeführt wurde.
Wie uns das Landratsamt mitteilte, werden bei einem kunststoff-
verarbeitenden Betrieb wie der Firma Aurora in Langenbeutingen 
(nicht genehmigungsbedürftige Anlage nach dem Bundesimmissi-
onsschutzgesetz) vom Gesetzgeber keine weitergehenden Anforde-
rungen an eine Abluftbehandlung gestellt. Die Ableitung der Emissi-
onen muss entsprechend der VDI-Richtlinie 2280 mindestens 3 m 
über dem First eines Giebeldaches, aber mindestens 10 m über dem 
Erdboden, erfolgen.
Bei der hierdurch zu erreichenden Verdünnung, ist davon auszu-
gehen, dass die Emissionen keine Gefahrstoffe in Konzentrationen 
enthalten, die zu einer Gesundheitsgefährdung an den maßgeblichen 
Immissionsorten (Wohnbebauung, Büronutzung im Gewerbegebiet) 
führen.
Aus den uns bisher vorliegenden Daten zu den Geruchsemissionen 
von Beschwerdeführern kann nicht belastbar abgeleitet werden, 
dass erhebliche Belästigungen vorliegen und damit weitergehende 
Maßnahmen erforderlich sind.
Es ist daher wichtig, bei weiter auftretenden Beschwerden den 
bereits übermittelten Erfassungsbogen für die künftige Einschätzung 
über das Ausmaß der Geruchsbelästigung auszufüllen und an das 
Landratsamt zu senden.

Stellenausschreibung

Bundesfreiwilligendienst 
Die Gemeinde Langenbrettach bietet ab September 2018 für 
12 Monate in unserer Kindertagesstätte Brennofenstraße oder 
der Kindertagesstätte Helmbundweg oder der Kindertagesstätte 
Langenbeutingen jeweils eine Stelle für den Bundesfreiwilligen-
dienst an.
Gesucht werden engagierte, interessierte Menschen unter 25 
Jahren, die Spaß am Umgang mit Kindern haben, Teamgeist 
besitzen und offen im Umgang mit Menschen sind.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Gemeindeverwaltung 
Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach.
Bei Fragen steht Ihnen Sabine Sander unter 07139/9306-22 
oder sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Juni bis September   
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai 
freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Bürgerenergiegenossenschaft
Raum Neuenstadt eG

Endlich Glück gehabt
Die jüngste Windparkbeteiligung der BERN folgt dem Prinzip, nicht 
alles auf einen Standort zu setzen und nutzt erstmals einen Standort 
außerhalb der Region. 7 Anlagen mit 23,1 MW Leistung umfasst der 
Windpark „Länge“ bei Geisingen im Südschwarzwald, ist seit Ende 
2016 immissionsschutzrechtlich genehmigt und hat 2017 in 5 Aus-
schreibungen keinen Zuschlag erhalten. Kein Projekt übrigens aus 
ganz Baden-Württemberg. Anders jetzt bei der ersten in 2018 und 
als einzigen in BW. Damit kann es nun losgehen mit dem Bau der 
Anlagen. Der Gebotspreis betrug 5,19 Cent/kWh (der höchste 5,28 
Cent und der niedrigste für einen norddeutschen Standort gar 3,80 
Cent) und macht deutlich, wie wirtschaftlich die Windstromerzeugung 
geworden ist - allerdings auch, wie schmal die Renditen mittlerweile 
sind. Der BERN-Anteil am Projekt von 1,8 % ist gut für eine Jahreser-
zeugung von rd. 850.000 kWh, wobei damit alle BERN-Beteiligungen 
auf 2,8 Mio kWh Erzeugungskapazität kommen dürften. Die BERN 
tut was für mehr Ökostrom in unseren Stromnetzen. Tun Sie auch 
etwas für mehr Ökostrom (und weniger Kohlestrom) in Haushalt 
und Gewerbe und nutzen Sie unser Stromangebot im Bürgerwerke-
Verbund: Bürgerstrom für Neuenstadt und Bürgerstrom für Lan-
genbrettach.

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld in Hardthausen statt. Ebenso kön-
nen Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart 
werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Landratsamt Heilbronn
- Abfallwirtschaft

Demnächst im Briefkasten: der Abfallgebührenbescheid 2018
Ab dem 14. März erhalten Grundstückseigentümer im Landkreis Heil-
bronn die Abfallgebührenbescheide 2018. Erfreulich ist: Die Abfallge-
bühren sind das dreizehnte Jahr in Folge unverändert niedrig.
Haben Sie Fragen zu Ihrem Bescheid?
Im Internet www.landkreis-heilbronn.de finden Sie Antworten auf 
häufig gestellte Fragen. Briefe und Postkarten, E-Mails und Faxe an 
den Abfallwirtschaftsbetrieb werden schnell bearbeitet. Bei der telefo-
nischen Kontaktaufnahme kann es in den ersten Tagen nach Zustel-
lung der über 100.000 Bescheide leider zu Wartezeiten kommen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Schulnachrichten

Grundschule Langenbrettach
Besuch der 3. Klassen im Schulmuseum Obersulm-Weiler
Am 26.2.2018 fuhren wir, also 
die Klassen 3a und 3b, mit dem 
Bus nach Obersulm-Weiler. Dort 
besuchten wir das Schulmuse-
um und bekamen eine Führung 
von Frau Eisele und Herrn Hol-
zinger.
Frau Eisele zeigte uns einen 
alten Krämerladen und erzählte, was man dort alles kaufen konnte. 
Dann zeigte sie uns eine Schuhmacherei und eine alte Wirtschaft. 
Sie erzählte, dass der Lehrer früher nicht viel Geld verdiente und 
noch andere Berufe hatte. In einem alten Klassenzimmer durften wir 
in unbequemen Bänken sitzen und mit Griffeln Sütterlin auf Tafeln 
schreiben. Die Mädchen mussten früher in der Schule lernen, wie 
man Wäsche wäscht und näht. Nach der Schule mussten sie in 
eine andere Familie und lernten dort, wie man den Haushalt führt. 
Die Jungs lernten in der Schule rechnen, lesen und schreiben. Die 
Kinder, die wenig Fehler im Diktat machten, durften vorne sitzen 
und die mit vielen Fehlern mussten hinten sitzen. Nach dem Krieg 
bekamen die Kinder in der Schule auch warmes Essen. Im alten 
Schulhaus waren viele Hefte, Bücher und Schreibwerkzeuge aus-
gestellt. Auch Schmetterlinge und andere Natursachen konnte man 
anschauen. Frau Eisele erzählte, dass „fac tabula rasa“ von den alten 
Wachstafeln kommt und „macht die Tafel sauber“ heißt. Wir schauten 
auch die Wohnung des Schulmeisters an. Dort war es sehr kalt! Nur 
im Klassenzimmer und in der Küche war ein Ofen. Wir fanden das 
Museum toll und interessant.
Herzlichen Dank an unseren Förderverein, der uns diesen Ausflug 
ermöglichte.

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach
Marion Ortale, Telefon/Fax 07139/18457
E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten
Montag  10.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag  16.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 11.00 Uhr
Ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie zeit-
nah zurück.
Es gibt noch einige Plätze in interessanten Kursen für die Kids
Am Samstag,10.3., heißt es für Kinder ab 5 Jahren - Osterwerk-
statt - lustige Hasen basteln
Ort: Alte Schule, Zeit: 14.30 - 16.00 Uhr, Gebühr: 7,- € plus (2,50 € für 
Materialkosten, diese werden im Kurs abgerechnet)
In den Osterferien 
Am Samstag, 24.3. findet für 6- bis 9-Jährige ein erlebnisreicher 
Nachmittag unter dem Motto „Kuh sucht Kind“ auf dem Rimmling-
hof in Langenbeutingn statt.
Ort: Rimmlingshof in Langenbeutingen, Zeit: 15.00 - 17.30 Uhr 
Gebühr: 19 €

Am Mittwoch, 28.3. heißt es für Kinder ab 9 Jahren „Malen wie 
ein großer Künstler“ - ein Bild nach Pablo Picasso
Ort: Alte Schule, Brettach, Zeit: 13.30 - 17.00 Uhr 
Gebühr: 16 € (plus Materialkosten von 5 €, diese werden im Kurs 
abgerechnet)
Am Donnerstag, 5.4., filzen Kinder ab 6 Jahre ein Muttertagsge-
schenk
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr, Ort: Alte Schule, Brettach
Gebühr: 13,00 € (plus 3,00 € Materilakosten, werden im Kurs abge-
rechnet)
Vorschau
Am Samstag, 14.4. sind noch wenige Plätze im Kurs: „Kreati-
ves Schweißen und Plasmaschneiden“ frei (für Erwachsene und 
Jugendliche ab 16 Jahre)
Zeit: 9.00 - 17.30 Uhr, Ort: Bauhof, Langenbrettach
Gebühr: 89,00 € (plus 13 € für Maschinen und Werkzeugnutzung, 
plus Materialgeld je nach Verbrauch)
Ab Mittwoch, 11.4. gibt es unter dem Motto „Kulturregion Heil-
bronner Land“ einen Kurs Zeichnen im Freien - unterwegs mit 
Stift und Papier
Zeit: immer mittwochs, 4x von 18.30 - 20.30 Uhr
Ort: Beginn an der Alten Schule, Gebühr: 62,00 €
Weitere Infos und Anmeldung unter den bekannten Möglichkeiten.

Helmbundschule Neuenstadt

Vorankündigung
Im kommenden Jahr wird am 15.3.2017 um 19.30 Uhr in der Stadt-
halle Neuenstadt Dr. Jan-Uwe Rogge zum Thema „Pubertät - 
Loslassen und Halt geben“ referieren.
Somit konnte die Schulsozialarbeit Neuenstadt den Pubertätspapst, 
wie er gerne von der Presse bezeichnet wird, zum zweiten Mal für 
einen Vortrag im Schuleinzugsgebiet Neuenstadt gewinnen. Herr 
Rogge wird an diesem Abend versuchen, praktische Antworten auf 
alltägliche Erziehungssituationen zu geben.
Karten zu 10 € gibt es ab sofort in der Helmbundschule Neuenstadt 
(Sekretariat und Schulsozialarbeit), im Stefans Kaufhaus in Neuen-
stadt sowie in der Buchhandlung Die BuchOase in Bad Friedrichshall.
Weitere Infos unter 07139/480237 oder 
moehler@helmbundschule.de

Anmeldung in die Klasse 5 für das Schuljahr 
2018/2019 in Neuenstadt
Eduard-Mörike-Gymnasium Neuenstadt
Helmbundschule Neuenstadt Werkrealschule und Realschule
Alle Kinder, die im Schuljahr 2018/2019 in die Klasse 5 einer Wer-
krealschule, Realschule oder eines Gymnasiums eintreten wollen, 
müssen bei der jeweiligen Schulleitung angemeldet werden.
Anmeldezeiten
Die Anmeldezeiten für die weiterführenden Schulen sind wie folgt
Eduard-Mörike-Gymnasium
Mittwoch, 21.3.2018 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 22.3.2018 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Helmbundschule - Werkrealschule und Realschule
Montag, 19.3.2018 von 13 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 20.3.2018 von 7.30 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 21.3.2018 von 13 bis 16.00 Uhr
Entsprechend der Aufnahmeverordnung des Kultusministeriums ist 
Folgendes zu beachten:
a) Die Erziehungsberechtigten werden darauf aufmerksam 

gemacht, dass eine Anmeldung an der Realschule/am Gymnasi-
um erfolgversprechend ist, wenn die Leistungen in den einzelnen 
Fächern und den Fächerverbünden erwarten lassen, dass den 
Anforderungen der weiterführenden Schule entsprochen wird.

b) Als Orientierungshilfe dient, dass den Anforderungen der Real-
schule in der Regel entsprochen wird, wenn in der Halbjahresin-
formation der Klasse 4 in den Fächern Deutsch und Mathematik 
ein Durchschnitt von mindestens 3,0 erreicht wird. Für das Gym-
nasium gilt entsprechendes, sofern ein Durchschnitt von mindes-
tens 2,5 erreicht wird.

c) Den Erziehungsberechtigten wird dringend empfohlen, die 
Anmeldung bei der Leitung der aufnehmenden Werkrealschule, 
der Realschule bzw. des aufnehmenden Gymnasiums persönlich 
vorzunehmen.

Schulnachrichten
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Zur Anmeldung sind die Geburtsurkunde des Kindes, ggf. der 
Sorgerechtsbescheid (zur Einsicht) und die Bestätigung der 
Grundschule, die das Kind besucht, mitzubringen. Eine Vorstel-
lung des Kindes ist nicht erforderlich.
Aus der Anmeldung an einer Realschule bzw. an einem Gymnasium 
kann kein Rechtsanspruch auf Aufnahme in eine bestimmte Schule 
abgeleitet werden, solange der Besuch einer anderen Schule dessel-
ben Schultyps möglich und dem Schüler zumutbar ist.
gez. Rau, Rektor, Schulleiter Helmbundschule
gez. Götzinger, OStD, Schulleiter Eduard-Mörike-Gymnasium

Musikschule Neuenstadt

Alles rund um die Musik(schule) erleben, sich informieren und sogar 
selber Musikinstrumente ausprobieren, das können unsere Besucher 
am
Tag der offenen Tür, Samstag, 10. März 2018 ab 15.00 Uhr im 
Musiksaal des Eduard-Mörike-Gymnasiums Neuenstadt
Der Tag der offenen Tür bei der Musikschule  beginnt mit einer klei-
nen Aufführung.
Regine Böhm erzählt die Geschichte „Nein, ich will noch nicht schla-
fen“ von Astrid Lindgren. Passend dazu spielen junge Musikschüler/-
innen Abend- und Schlaflieder auf ihren Musikinstrumenten. Wer 
mag, darf gerne mitsingen. Hier sind schon einmal die Lieder, die wir 
ausgesucht haben:
„La-le-lu“
„O wie wohl ist mir am Abend“
„Der Mond ist aufgegangen“
„Weißt Du, wieviel Sternlein steh‘n?“
„Die Blümelein, sie schlafen“
„Schlaf, Kindlein, schlaf“
Später, in der Instrumentenvorstellung „Finde dein Instrument“, 
sehen Kinder und Eltern die Musikinstrumente und die Fachlehr-
kräfte noch einmal ganz aus der Nähe, können alles fragen, was 
sie gerne wissen möchten und dürfen die Instrumente sogar selber 
ausprobieren.
Auch für eine kleine leibliche Stärkung ist gesorgt. Der Eintritt ist frei. 
Spenden willkommen.
Kommen - Hören - Ausprobieren

Freie Johannesschulen Flein
Die Freien Johannesschulen in Flein sind die beiden einzigen freien 
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ) mit 
den Förderschwerpunkten Lernen und geistige Entwicklung in der 
Region, die nach den Grundlagen der Waldorfpädagogik Rudolf 
Steiners arbeiten.
Im SBBZ mit dem Förderschwerpunkt Lernen, das seit 17 Jahren 
besteht, erhalten Kinder mit Lernproblemen und Entwicklungsverzö-
gerungen ein differenziertes Bildungsangebot.
Zum Beginn des Schuljahres 2018/2019 werden weitere Schüler 
aufgenommen. Eltern, deren Kind im nächsten Schuljahr ein SBBZ 
mit den Förderbereichen geistige Entwicklung oder Lernen besuchen 
soll, bietet die Schule nähere Information und Beratung an.
Für alle Fragen sind wir  telefonisch erreichbar unter 07131/568289, 
E-Mail: sekretariat@johannesschulen-flein.de
Adresse: Freie Johannesschulen Flein, Seeäckerstr. 3, 74223 Flein.
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Evangelische Kirchengemeinde
Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten
Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr

Nächste Taufsonntage
10. Juni und 1. Juli
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 8.3.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle, Tel. 0152/54037415
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 9.3.
14.30 Uhr Kindertreff für Kinder von 4 bis 8 Jahren im Vereinshaus, 

Mitarbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe

20.00 Uhr   Beerdigungschorprobe im Gemeindehaus
Samstag, 10.3.
19.00 Uhr fishermans friends - Treff für junge Erwachsene, weitere 

Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 11.3. - Okuli
Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel  Frucht. Johannes 12, 24
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. i. R. Kempka)
 Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt.
10.00 Uhr   Kinderkirche
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 12.3.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus, Kontakt: Frau Wiß-

mann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse), Mitar-

beiterinnen: Lea Traub und Dorothea Weiland
Mittwoch, 14.3.
15.00 Uhr   „Hauptkurs Konfirmation“ im Gemeindehaus
19.30 Uhr   4. Passionsandacht im Chorraum der Kirche
20.00 Uhr   Paulus Pub - gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

Jahren, Mitarbeiter: Jan Endreß, Michael Kress, Nils 
Müller, Philipp Schwan, und Sarah Kraut

Donnerstag, 15.3.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle, Tel. 0152/54037415
14.30 Uhr   „Seniorentreff“ im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 16.3.
14.30 Uhr   Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereins-

haus, Mitarbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe

Weitere Gottesdienste
18.3. - Judika
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier der goldenen Konfirmation (Pfr. 

Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche im Gemeindehaus
25.3. - Palmsonntag
  9.30 Uhr Missionsgottesdienst mit „GetAwayDays“ (Predigt Pfr. 

Heinritz)
10.30 Uhr Kaffeetrinken in der Kirche
11.00 Uhr Missionsbericht mit Tobias Kley
29.3. - Gründonnerstag
19.30 Uhr Tischabendmahl (Gemeinschaftskelch und Wein) im 

Gemeindehaus (Pfr. Heinritz und Gottesdienstteam)
30.3. - Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz) mit Abendmahl
15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu (Pfr. Heinritz)
1.4. - Ostersonntag
  6.30 Uhr Auferstehungsfeier unter Mitwirkung des Posaunencho-

res, anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus
10.00 Uhr Osterfestgottesdienst (Pfr. Heinritz)
2.4. - Ostermontag
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Schünemann)
► Beerdigungschorprobe
Am Freitag, 9. März findet die nächste Beerdigungschorprobe im 
Gemeindehaus statt. Beginn: 20.00 Uhr
► Gottesdienst am 11. März: Susanna im Bade
Eines der Emporenbilder in unserer Brettacher Kirche zeigt eine 
Szene aus den biblischen, apokryphen Büchern. Susanna, die Frau 
eines wohlhabenden Mannes, nimmt ein Bad und wird von zwei 

Kirchliche Nachrichten
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Männern bedrängt. Die Geschichte regte viele Künstler an, um die 
Verführungsszene darzustellen. Wir wollen das Bild als Ausgangs-
punkt für unsere Predigt nehmen. Pfarrer i.R. Günther Kempka wird 
den Gottesdienst um 10.00 Uhr übernehmen.
► Seniorentreff am Donnerstag, 15. März
„Froh zu sein bedarf es wenig“ - das Seniorentreffteam lädt alle 
Senioren zu einen unterhaltsamen und kreativen Nachmittag ins 
Gemeindehaus ein. Es gibt wie immer Kaffee und Kuchen. Beginn: 
14.30 Uhr
► Goldene Konfirmation am Sonntag, 18. März
Am Sonntag, 18. März feiern wir die goldene Konfirmation in einem 
Gottesdienst. Vor 50 Jahren sind Sie konfirmiert worden. Viel Wasser 
ist seither die Brettach hinuntergeflossen. Für manches Glück sind 
Sie dankbar und froh. Über manches Geschick sind Sie ernüchtert 
oder enttäuscht, vielleicht sogar tief erschüttert. Sie freuen sich auf 
das, was kommt, aber haben auch etwas Angst davor. So laden wir 
Sie herzlich ein, mit Ihrem Konfirmationsjahrgang noch einmal und 
auf neue Weise vor den Altar Gottes zu treten. Zur Erinnerung über-
reichen wir Ihnen eine Urkunde.
Sind Sie in Brettach zugezogen und haben den Wunsch Ihr Kon-
firmationsjubiläum hier vor Ort zu begehen, dann melden Sie sich 
beim Pfarramt. So können wir auch Ihnen eine Erinnerungsurkunde 
vorbereiten. Die goldene Konfirmation feiern der Geburtsjahrgang 
1954, Konfirmationsjahr 1968.

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.  (Joh. 12, 24)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 11.3. - Laetare
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Distriktpredigtreihe 

(Pfrin Elbe)
Vorschau
Sonntag, 18.3. - Judika
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche mit Feier der goldenen 

Konfirmation (Pfr. Just-Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 nächster Termin: 18.3. im Gemeindehaus
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Dich suche ich, du meine Liebe - 2. und 3. Bibelabend zum 
Hohenlied der Liebe
Am Donnerstag, 8. März um 20.00 Uhr (Gemeindehaus) und eine 
Woche später am 15. März, laden wir zu weiteren Bibelabenden 
zum Hohenlied der Liebe ein. Während wir uns am 8. März mit einer 
Bauchtanzeinlage, orientalische Musik und Speisen noch einmal den 
sinnlich-verführerischen Aspekten der Liebe widmen und dazu natür-
lich wieder die wunderbaren Texte des Hohenliedes lesen, wollen 
wir am 15. März den Bogen schlagen ins neue Testament und uns 
den tieferen Aspekten der Liebe zuwenden, wie dies uns im Neuen 
Testament begegnet. An beiden Abenden wollen wir gemeinsam 
erfahren und danach fra gen, was wir uns diesen Texten für die Liebe 
mitnehmen können, die wir erfahren. Schön, wenn Sie mit dabei sind.
► Abendgebet
Am Freitag, 9. März laden wir wieder herzlich ein zum Abendgebet im 
Unteren Kirchle um 19.00 Uhr, um für eine halbe Stunde gemeinsam 
im Gebet und in der Stille, durch Gesang und Hören und Bedenken 
von Gottes Wort den Alltag abzulegen und um von Gott wieder Kraft, 
Trost und Zuversicht zu gewinnen.
► Stifte machen Mädchen stark - Machen Sie mit
Durch das Recycling von Stiften unterstützt der Weltgebetstag ein 

Team aus LehrerInnen und Psycho lo g Innen, das 200 syrischen Mäd-
chen in einem Flüchtlingscamp im Libanon Schulunterricht ermögli-
chen möch te. Für 450 Stifte kann z.B. ein Mädchen mit Schulmaterial 
ausgestattet und so kann eine Tür für eine bes sere Zukunft geöffnet 
werden. Wie funktioniert die Aktion? Bitte leere Schreibgeräte sam-
meln. Das Ma te rial wird recycelt und die Firma BIC sponsert für 
jeden Stift einen Cent. Gesammelt werden Kugel schrei ber, Gelroller, 
Marker, Filzstifte, Druckbleistifte, Korrektur mittel, Füllfederhalter und 
Patronen. Nicht an er kannt werden Bleistifte, Klebestifte, Radiergum-
mis, Lineale und Scheren. Sammelboxen stehen im Dorfl a den, Kin-
dergarten, Pluspunkt und in der Schule. Sie können Ihre Stifte aber 
auch zum Weltgebetstag mit brin gen. Wir benötigen insgesamt 15 kg, 
damit unser Paket anerkannt wird. Bitte weitersagen und sam meln. 
Die Aktion läuft auf jeden Fall bis Ende des Jahres. Weitere Infos bei 
Evelyn Sorger, Tel. 07946/8768
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten: donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/931519-1 
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr
Donnerstag, 8.3. 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Eugen und Monika Kirner (Jahrtag) 
Freitag, 9.3. 
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
  keine Eucharistiefeier (Urlaubsrege-

lung) 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 10.3.
Kochertürn   7.00 Uhr Morgenlob in der Fastenzeit, anschl. 

gemeinsames Frühstück im Pfarrhaus 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 11.3. - 4. Fastensonntag (Laetare) 
Kochertürn   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Rosa und Emil Trabold; Josef, Magda 

und Agnes Hock, Emil und Mina Hock, 
Hermann und Margarethe Bender 

Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Kinderkirche 
Möckmühl 10.30 Uhr Familien-Wort-Gottes-Feier zum Mise-

reor-Sonntag 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Möckmühl 18.00 Uhr Kreuzwegandacht 
Dienstag, 13.3. 
Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Otto, Alfons und Paulina Lohmann, 

Walter und Balbina Hetzler, Franz 
Zajonz 

Mittwoch, 14.3.  
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kirchliche Nachrichten
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Donnerstag, 15.3.  
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 16.3. 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Maria und Franz Prantl, Otto Heidin-

ger 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 17.3.
Neuenstadt   7.00 Uhr Morgenlob in der Fastenzeit, anschl. 

gemeinsames Frühstück im Gemeinde-
zentrum 

Stein 18.30 Uhr Bußgottesdienst 
Roigheim 18.30 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Eucharistiefei-

er zum Sonntag 
Sonntag, 18.3. - 5. Fastensonntag, Misereor-Sonntag 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Eine-Welt-

Waren-Verkauf
  + Hildegard und Paul Körner; Anita 

Förch, Rosa Körner 
Züttlingen   9.00 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Eucharistiefei-

er 
Neuenstadt 10.30 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Eine-

Welt-Waren-Verkauf
  + Walter und Balbina Hetzler, Alfons, 

Otto und Paulina Lohmann; August und 
Berta Würth, Otto und Martha Lang 

Stein 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kinderkirche 
Möckmühl 10.30 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Eucharistiefei-

er 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Möckmühl 18.00 Uhr Fastenandacht 
Kochertürn 18.30 Uhr Bußgottesdienst 
Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 8. März 2018 nicht geöffnet. Wir 
bitten um Beachtung.
Pilgerreise vom 9. bis 15. März 2018
Pfarrer Renny Mundenkurian befindet sich mit Gemeindegliedern 
unserer Seelsorgeeinheit auf Pilgerreise im Heiligen Land. In dieser 
Zeit ist Pfr. Dr. Henryk Gluszak allein als Seelsorger in der Seelsor-
geeinheit. Sie erreichen Pfr. Dr. Gluszak unter Tel. 06298/7130. Das 
Pfarrbüro ist zu den gewohnten Zeiten geöffnet.
Morgenlob in der Fastenzeit 
Die Fastenzeit ist eine gute Gelegenheit für bewusst gewählte Unter-
brechungen. Den Lärm hinter sich lassen, den Moment würdigen und 
das Staunen neu lernen, der Frage „Worin besteht eigentlich gutes 
Leben“ nachzuspüren. Die Morgenlobandachten in der Fastenzeit 
wollen mit dem Thema „Sich dem Leben öffnen“ die fünf Sinne in den 
Mittelpunkt stellen.
Die Termine und Themen sind:
Sa. 10.3. - „Auf das Leben hören“ in Kochertürn
Sa. 17.3. - „Das Leben sehen lernen“ in Neuenstadt
Sa. 24.3. - „Das Leben atmen“ in Kochertürn
Beginn ist jeweils um 7.00 Uhr, anschließend gibt es Frühstück im 
Pfarrhaus Kochertürn bzw. im Gemeindehaus Neuenstadt. Herzliche 
Einladung zu dieser Unterbrechung des Alltags.
Stufen des Lebens - Reli für Erwachsene, nächstes Treffen 13. 
März 2018
Alles hat seine Zeit - Kindheit, Jugend, Erwachsenenalter, Lebensmit-
te, Alter - jede Lebensstufe bringt Schönes und Schweres, hat Krisen 
und Chancen.
Anhand der Lebensgeschichte von Josef (Gen 37-50) wollen wir den 
Höhen und Tiefen des Lebens nachgehen und uns Mut machen las-
sen auf Gottes Nähe und Treue zu vertrauen. Herzliche Einladung zu 
folgenden Terminen: 13. März und 20. März jeweils von 9.00 bis 11.00 
Uhr und von 19.30 bis 21.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
in Neuenstadt. Es ist keine Anmeldung notwendig. Nähere Informati-
onen erhalten Sie bei Gisela Ermold, Tel. 07139/7172, Birgit Wieder-
mann Tel. 07139/3670 oder Claudia Wahl, Tel. 07139/9315193
Ökumenisches Frauenfrühstück am Donnerstag, 15. März 2018 
von 9.00 bis 11.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Neu-
enstadt.
„Worin sich der Himmel spiegelt“, unter diesem Thema laden wir 
Sie herzlich zu unserem ersten ökumenischen Frauenfrühstück in 
diesem Jahr ein. Wasser ist Lebensquelle und ein kostbares Gut. In 
vielen Bibelstellen wird den Menschen das lebendige Wasser zuge-

sagt. So auch in der diesjährigen Jahreslosung mit einem Vers aus 
der Offenbarung des Johannes „Ich will dem Durstigen geben von 
der Quelle des lebendigen Wassers umsonst.“ Das Thema Wasser 
soll uns 2018 in unseren ökumenischen Frauenfrühstücken immer 
wieder begegnen. Den Anfang macht nun Landesbauernpfarrerin 
Gabriele Walch-Quast. Sie ist Schulleiterin der Ländlichen Heim-
volkshochschule in Hohebuch und ist dabei ganz konkret mit dem 
lebensnotwendigen Element Wasser und seiner Bedeutung, auch 
weltweit gesehen, vertraut. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Vorbereitungsteam
Erstkommunion: Albenausgabe und Palmstock basteln am 16. 
März
Die Albenausgabe für alle Kommunionkinder findet zusammen mit 
dem Basteln der Palmen für Palmsonntag am Freitag, 16. März 
statt. Bitte an die Leihgebühr (20,00 Euro) für die Alben und an das 
Stempelheft denken.
Die Kinder, die in Stein zur Erstkommunion gehen werden, treffen 
sich um 14.00 Uhr im Pfarrgarten und in der Kirche in Stein.
Die Kinder, die in Neuenstadt zur Erstkommunion gehen, treffen sich 
um 17.00 Uhr im Gemeindezentrum in Neuenstadt.
Herzlich willkommen zum Familiengottesdienst am Misere-
or-Sonntag, 18. März 2018 um 10.30 Uhr in Neuenstadt mit 
anschließendem Fastenessen
Das Team des Familiengottesdienstes lädt Sie herzlich zum dies-
jährigen Familiengottesdienst am Misereor-Sonntag ein. Thema des 
Familiengottesdienstes ist „Heute schon die Welt verändert“. Im 
Anschluss freuen wir uns, Sie alle ins Gemeindehaus zum traditio-
nellen Fastenessen einzuladen. Es gibt diesmal aus der heimischen 
Küche Maultaschen mit Kartoffelsalat oder auch in Brühe. Wir bitten 
auch dieses Jahr wieder um Unterstützung durch Kuchenspenden 
zur Kaffeetafel und den helfenden Einsatz in der Küche. Kuchenlisten 
und Helferlisten liegen in den Kirchen aus. Für Ihre Kinder planen wir 
wieder ein Spielangebot zum Zeitvertreib. Der Erlös der diesjährigen 
Aktion bleibt in unserer eigenen Gemeinde und kommt als Eigen-
leistung den Malerarbeiten unseres Gotteshauses in Neuenstadt zu 
Gute. An diesem Mittag berichten wir Ihnen auch ausführlich über die 
Baumaßnahmen und das Fortschreiten der Instandsetzungsarbeiten. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Kirchengemeinderat Mariä Himmel-
fahrt, Neuenstadt-Kochertürn.

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Weltende - Panikmache oder realistisches Szenario?
Gastvortrag soll klären, was damit gemeint ist, wenn die Bibel 
vom Ende der Welt spricht.
Das Weltende oder die Apokalypse spielt in vielen Weltreligionen 
eine zentrale Rolle. Die Bibel spricht mehrfach von einem einschnei-
denden Ende und von Überlebenden dieser „Endzeit“. Was ist das 
Weltende, von dem die Bibel spricht? Handelt es sich um eine 
globale nukleare Auseinandersetzung, durch die alles menschliche 
Leben ausgelöscht werden könnte? Oder um ein außergewöhnliches 
Naturereignis, wie den Einschlag eines Asteroiden?
Jochen Oeltze reist durch die Region, um in dem Vortrag „Wie kann 
man das Ende der Welt überleben?“ diese und andere Fragen zu 
beantworten. Er lädt alle Besucher ein, ihre eigene Bibel mitzubringen 
- unabhängig davon, welche Übersetzung man zur Hand hat. Bei uns 
im Ort spricht er am Sonntag, 11. März um 10.00 Uhr. Jeder ist unver-
bindlich eingeladen. Der Eintritt ist frei, es findet keine Kollekte statt.
Mehr zum Thema:  Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen 
findet man auf www.jw.org, z.B. das Video „Das erwartet Sie in einem 
Königreichssaal“.
Sonntag, 11.3.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Wie kann man das 

Ende der Welt überleben?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Das Gedächt-

nismahl und unsere Einheit“ gemäß Psalm Kap. 133 
Vers 1

11.10 Uhr  Schlussansprache des reisenden Predigers - Thema: 
„Ist die Türe schon verschlossen?“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Kirchliche Nachrichten
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Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

SGM Stein/Kochertürn II - SGM Langenbrettach I  2:2
Unsere I. Mannschaft verschenkte nach einer 2:0-Führung durch 
zwei Gegentore letztendlich am Ende zwei Punkte. Stein/Kochertürn 
war in der Anfangsphase das agilere Team mit mehr Spielanteilen. 
Unsere I. Mannschaft kam überhaupt nicht ins Spiel, viel zu hektisch 
und verbunden mit vielen Fehlpässen trat unsere I. Mannschaft in 
Erscheinung. Trotz der Überlegenheit, bis zur ersten Chance vergin-
gen 13. Minuten, wo dann die Gastgeber das erste Mal gefährlich 
vor unserem Tor auftauchten. Bis dahin blieb unsere I. Mannschaft 
ohne jegliche Torgefahr ausstrahlend. Den ersten gelungenen SGM-
Angriff gab es nach ca. 20. Minuten, er brachte aber keine Gefahr für 
das Gastgebertor. Eine Art Warnschuss gab es nach 22 gespielten 
Minuten, da setzte M. Gebhardt einen platzierten Schuss an das 
Lattenkreuz des Tores von Stein/Kochertürn. Danach verlagerte sich 
das Spiel auch in die Hälfte der Gastgeber. Nun wurden die Aktionen 
unserer SGM zwingender, das Zuspiel klappte besser. Man konnte 
nun das Spiel offener gestalten, kam nun auch in die Nähe des Tores 
von Stein/Kochertürn. In der 38. Minute dann die größte SGM-Chan-
ce bis dahin, als M. Weiß geschickt freigespielt wurde mit einem Pass 
in die Schnittstelle der Gastgeber, aber diese liegen ließ. Etwas über-
raschend dann dennoch kurz vor der Pause die Führung durch ein 
energisches Nachsetzen von E. Chahab, dessen Schuss ins eigene 
Tor von den Gastgebern abgefälscht wurde. Danach ging es in die 
Pause. Nach dem Seitenwechsel dann die Heimelf mit Macht aus der 
Kabine kommend. Man drängte auf den Ausgleich. Unsere Mann-
schaft wurde in die Defensive gedrängt, kam nur zu gelegentlichen 
Gegenstößen. Das Spiel verlagerte sich zusehends in unsere Hälfte. 
Man konnte nur Konter setzen, blieb aber hierbei zu ungefährlich, 
nur bei Freistößen und Eckbällen konnte man Gefahr ausstrahlen. 
Daraus resultierte auch das 0:2 für unsere Elf, wo M. Gramlich nach 
einem abgewehrten Eckball mit einem satten Schuss erfolgreich war. 
Stein/Kochertürn gab nicht auf, das Spiel wurde nun noch intensiver. 
beide Mannschaften schenkten sich nichts. Stein/Kochertürn nutzte 
eine Unaufmerksamkeit unserer Abwehr zum Anschlusstreffer. Die-
ses Tor gab das Signal zum offenen Schlagabtausch danach. Beide 
Mannschaften suchten die Entscheidung. Obwohl man die Chance 
hatte, mit dem dritten Treffer für klare Verhältnisse zu sorgen, gelang 
uns dies nicht. Immer wieder gab es vermehrt Angriffe der Heimelf 
zu sehen, die in der Schlussphase nochmals den Druck erhöhten.  
Bedingt durch Nachlässigkeiten und fehlende Konzentration hatten 
die Gastgeber mehrere Chancen, die jedoch von M. Winter zumeist 
zunichte gemacht wurden. Aber auch er war machtlos beim Aus-
gleichstreffer der Heimelf nach 72 Minuten. Da beide Mannschaften 
mit der Punkteteilung nicht zufrieden waren, wurde es ein Spiel mit 
offenem Visier. Doch ein Treffer wollte nicht mehr gelingen, sodass 
es beim 2:2 blieb.
Vorschau
Am Sonntag haben wir endlich wieder einmal ein Heimspiel, das in 
Langenbeutingen stattfindet. Unser Gegner ist der TSV Biberach, der 
uns in der Vorrunde eine 0:5-Schlappe beibrachte, für die wir uns nun 
revanchieren wollen. Hoffen wir nur, dass unsere I. Mannschaft da 
weitermachen kann, wo sie in den letzten beiden Spielen aufgehört 
hat, um das Vorhaben auch in die Tat umsetzen zu können.
Spiel am 11.3.2018 in Langenbeutingen gegen den TSV Biberach, 
Spielbeginn um 15.00 Uhr. 

Förderverein TSV Langenbeutingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins TSV Langenbeu-
tingen e.V. findet am Donnerstag, 22. März 2018 um 19.00 Uhr im 
Sportheim des TSV Langenbeutingen statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Jahresbericht 1. Vorsitzender
3. Jahresbericht Schriftführer/Kassier

4. Aussprache
5. Entlastung
6. Wahlen
7. Aktivitäten 2018
8. Anträge und Verschiedenes
Anträge müssen bis zum 19.3.2018 schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
Jürgen Bayer, Kirchberg 3, 74243 Langenbrettach eingegangen sein.
Wir würden uns freuen zahlreiche Mitglieder und Freunde des Ver-
eins begrüßen zu können.
Die Vorstandschaft

TSV Langenbeutingen

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Erste Mannschaft
FC Biegelkicker Erdmannhausen - TSV Langenbeutingen
Nach einer witterungsbedingt durchwachsenen Vorbereitung hatte 
der TSV sein Nachholspiel gegen den Tabellenzweiten aus Erd-
mannhausen. Beide Mannschaften kamen gut in die Partie, doch 
nach 20 Minuten wurde die Heimmannschaft stärker und begann 
das Spiel zu kontrollieren. In der 25. Minute gingen sie dann mit 1:0 
in Führung. Der TSV antwortete prompt mit dem Ausgleichstreffer. 
Nach schöner Flanke von Michelle Klimmer traf Silke Volpp mit Kopf. 
Doch die Gastgeber schlugen nur wenige Minuten später zurück 
und gingen wieder in Führung. Kurz vor der Halbzeit sogar noch das 
3:1. Der Start in die zweite Hälfte begann für den TSV gut und man 
konnte den Anschlusstreffer erzielen. Die Hereingabe von Ronja 
Joachim vollendete  Silke Volpp. Jetzt dominierte der TSV das Spiel-
geschehen und kam du zahlreichen guten Torabschlüssen. Doch der 
erneute Ausgleich wollte nicht fallen und so nutzten die Gastgeber 
eine Unachtsamkeit zum 4:2 aus.
Es spielten: Stahl J., Saager Linda, Friedl N., Patzwall J., Kollmar S., 
Saager Lena, Volpp S., Joachim R. (70. Min Poszlovszki C.), Loh-
mann J., Grube F. (45. Min. Mehmeti A.), Klimmer M.
Nächsten Sonntag, 11.3.2018 ist man zu Gast beim TSV Crailsheim 
2. Dort heißt es die wichtigen 3 Punkte mit nach Hause zu nehmen. 
Anpfiff ist um 11.00 Uhr.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Brettach

„Do it yourself - Kosmetik selbst gemacht“
Am 14.3.2018 um 19.00 Uhr kommt Frau Claudia Berlet zu uns in die 
Alte Schule. Unter ihrer Anleitung rühren wir eine Handcreme, eine 
Lippenpflege und ein Badesalz. Die Unkosten werden am Abend 
direkt mit der Referentin abgerechnet.
Bitte mitbringen: ein Marmeladenglas (oben nicht zu eng) und ein  
sauberes Cremedöschen (50 ml).
Bitte meldet euch noch diese Woche an, bei Gerlinde Steeb (Tel. 
8062) oder Birgit Simpfendörfer (Tel. 6807).
Interessierte Gäste laden wir herzlich ein.

VdK Ortsverband Brettach

Liebe VdK Mitglieder,
Ihre VdK-Sprechstunde vor Ort in Neckarsulm, jeden 2. Mitt-
woch abends
Der VdK Kreisverband bietet Ihnen mit seinen ehrenamtlichen Mitar-
beiter eine Hilfestellung und Lotsenfunktion in allen sozialen Angele-
genheiten an. Die nächste Sprechstunde findet am 14. März  in der  
Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus Neckarsulm, Haus B, 2. 
Stock, Zimmer 4 statt.
VdK-Messesaison 2018 - kommen Sie vorbei
Schon heute können sich alle Interessierten diese Verbraucher- 
und Fachmessen notieren, die vom Sozialverband VdK ebenfalls 
beschickt werden: die Regio-Messe in Lörrach vom 17. bis 25. März, 
die IBO in Friedrichshafen vom 21. bis 25. März, die Heimattage 
in Waldkirch am 5./6. Mai, die AGIMA in Lauda-Königshofen vom 
14. bis 23. September, die Oberrhein-Messe in Offenburg vom 29. 
September bis 7. Oktober sowie den AAL-Kongress in Karlsruhe am 

Vereinsmitteilungen
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11./12. Oktober 2018 rund um alltagsunterstützende Assistenzlösun-
gen. Dort wird der VdK jeweils präsent sein und sein umfangreiches 
Dienstleistungsangebot sowie seine sozialpolitische Arbeit präsentie-
ren. Vielfach gibt es auch Gewinnspiele mit attraktiven Preisen am 
VdK-Stand.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Chorgemeinschaft Langenbeutingen
Liederkranz / Grenzenlos / Kinderchor

Zehn Jahre Grenzenlos
Gib auch du uns deine Stimme
Im Jubiläumsjahr zählt der Chor Genzenlos aktuell etwa 40 Sänge-
rinnen und Sänger. Das Repertoire stammt überwiegend aus dem 
Bereich Popmusik, umfasst aber auch Musicals, Rock, Balladen, 
Schlager.
Ist dein Interesse an uns geweckt?
Eine gute Gelegenheit für einen Neueinstieg  ist der 21. März  um 
19.45 Uhr im Probenraum in der Alten Schule.  Es beginnt die Vorbe-
reitung auf unser diesjähriges Konzert (17.11.). 
Geplante Lieder hierfür sind beispielsweise Earth Song (M. Jackson), 
Wind of Change (Scorpions), Über sieben Brücken musst du geh‘n 
(P. Maffay) und Sound of Silence (Simon and Garfunkel).
Wir freuen uns auf dich.
Infos: www.liederkranz-langenbeutingen.de, Frank Bechle, Tel.  
07946/948748
e.r.
 

Wir freuen uns auf dich und deine Stimme

Chorproben
Liederkranz
mitwochs 18.30 bis 19.30 Uhr
Grenzenlos
mittwochs 19.45 bis 21.15 Uhr
Kinderchor KiCho (Kindergarten - 1. Klasse)
donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr

LandFrauenverein Langenbeutingen
Liebe LandFrauen, 
jetzt sind wir schon wieder im März angelangt.
Montag, 12.3.2018, um 19.30 Uhr im FWM, hören wir den Vor-
trag „Die Kirschessigfliege“ von Holger Schwarz, vom Weingut 
Schwarz in Heilbronn. Holger Schwarz erläutert uns, wie er zu die-
sem Thema gekommen ist (Betroffener), was bisher unternommen 
wurde und was man dagegen tun kann. Er zeigt uns Bilder dieser 
überaus lästigen Insekten. Herzliche Einladung an unsere LandMän-
ner und alle weiteren interessierten Gäste zu diesem Vortrag.
Dienstag, 20.3.2018, um 19.00 Uhr im FWM, Mitgliederversamm-
lung mit Wahlen
Bitte zeigt eure Verbundenheit zum Verein und nehmt zahlreich an 
dieser Veranstaltung teil. Anschließend der Vortrag von Hartmut 
Müller „Die Normandie“. Natürlich verfügt die eher raue Normandie 
nicht über den großartigen Klang wie ihr Gegenteil, die Côte d´Azur 
mit ihren sonnendurchglühten Stränden am Mittelmeer. Die Norman-
die hat andere Attribute zu bieten. Wer denkt bei diesem Namen nicht 
sofort an hochaufragende Kreidefelsen und an quirlige Häfen. Bereits 
vor 150 Jahren entdeckten die Künstler, wie Maler und Schriftsteller, 
den Reiz der normannischen Küste. Normandie heißt aber auch Bin-
nenland. Hier windet sich das blaue Band der Seine durch sattgrüne 
Wiesen. Von hier kommt auch das französische Nationalgetränk, der 
Cidre, nicht zu vergessen, der hochprozentige Calvados. Hartmut hat 

die Normandie mit dem Wohnmobil bereist. In seiner Video-Schau 
zeigt er nicht nur die herrlichen Landschaften, sondern geht auch auf 
die bewegte Geschichte ein, wie die Landung der Alliierten 1944. Und 
natürlich fehlt auch der sagenumwobene Mont-Saint-Michel nicht. 
Wir freuen uns auf Hartmut und seinen Vortrag.
Unseren Ausflug am 12.5.2018 zum Spargelbauer Murawski, Neu-
enstadt, bitte vorsorglich in euren Kalender eintragen. Führung und 
Spargelessen p.P. 22,50 €. Sollten wir keine 30 Personen zusam-
menbringen, entfällt der Ausflug. Da am Tag darauf Muttertag ist, 
bietet sich der Ausflug als perfektes Geschenk an.
Bauernregel
Siehst du im März gelbe Blumen im Freien, 
magst du getrost deinen Samen streuen.
db

RMC Cleversulzbach

Kunstradfahren - unsere Jugend gut platziert
Bei der Kreismeisterschaft am 19. Januar 2018 in Öhringen belegten 
unsere Sportler folgende Plätze: bei den 1er-Junioren gelang Luca 
Mannese der 2. Platz und bei den 1er-Männern gelang Sascha Frank 
ebenfalls der 2. Platz. Wir gratulieren herzlich. 
SB

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt

Einladung zur Hauptversammlung am Sonntag, 18. März 2018
Liebe Wanderfreunde,
am Sonntag, 18. März 2018 ab 18.00 Uhr, findet unsere Hauptver-
sammlung in der Sportgaststätte - Nebenzimmer - in den Sportanla-
gen statt. Beginn der Hauptversammlung ist um 19.00 Uhr
Tagesordnung
  1. Begrüßung durch die Vorsitzende Gerda Wagner
  2. Neuwahlen (Vorsitzende/-r, stellv. Vorsitzende/-r, Kassier, 

Beisitzer/-in)
  3. Entlastung der Vorsitzenden
  4. Jahresrückblick 2017 
  5. Kassenbericht und Berichte der Kassenprüfer 
  6. Entlastung des Vorstands 
  7. Bericht Naturschutzwart (Roland Kirner) 
  8. Bericht Wanderwart Nord (Hermann Öttinger) 
  9. Ehrungen 
10. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 11.3.2017 bei der 
Vorsitzenden einzureichen. Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Der Vorstand
Einladung zur Wanderung am 11.3.2018, Markgröningen, Enztal, 
Leudelsbachtal mit M. und D. Hitzel
Liebe Wanderfreunde,
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Aldi-Parkplatz Neuenstadt, Bahnweg, 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften. Fahrt nach Markgröningen 
zum Parkplatz Tammer See an der K 1671.
Wanderstart ist um ca. 11.00 Uhr in Markgröningen, Parkplatz Tam-
mer See. Einkehr im Ausflugslokal Schellenhof um ca. 12.30/13.00 
Uhr. Gutes Schuhwerk ist erforderlich (Waldwege etc.), Streckenlän-
ge ca. 10 km, Höhenunterschied 123 m, Gehzeit ca. 3,5 Std.
Wir freuen uns auf zahlreiche Mitwanderer und Gäste.
GeWa

Freundeskreis Kochertal

„Es gibt unzählige Gründe, weswegen Menschen aus allen Berufs-
gruppen und sozialen Schichten in eine Alkoholabhängigkeit rut-
schen“, sagt Rainer Breuninger, Geschäftsführer der Freundeskreise 
für Suchtkrankenhilfe, Landesverband Württemberg e.V. „Und es 
braucht Erlebnisse, die den Betroffenen durch Mark und Bein gehen, 
um endlich vor der Macht des Alkohols zu kapitulieren und Hilfe zu 
suchen. Sogenannte Schlüsselerlebnisse eben.“ Besonders in den 
dunklen Wintertagen besteht die Gefahr eines höheren Alkoholkon-
sums. Doch wer genug hat von seinem bisherigen Weg, für den 
gibt es die Chance zum Ausstieg. Ein „Jetzt! Sofort!“ ist nicht immer 
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gleich umsetzbar. Dann braucht es Menschen, die wissen, wie Hilfe 
möglich wird.
Werner Broselge leitet den Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Kochertal in Kochersteinsfeld und weiß: „Wir alle haben solch ein 
Schlüsselerlebnis gebraucht, um zur Umkehr fähig zu werden - ob 
selbst suchtkrank oder Angehöriger eines Suchtkranken.“
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld,  Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am 15.3.2018 um 20.00 Uhr.
Wenn Sie als Betroffene(r) oder Angehörige(r) Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns: Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718. Wir begleiten Sie gerne auf 
Ihrem Weg aus der Abhängigkeit.
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet finden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de. 

TTC Gochsen

Ergebnisse
Mädchen 1 - TSV Brettach 2:8
Es spielten: Anke Uhlmann, Nina Knochenhauer, Madlen Ehnle und 
Leonie Wentz
TTC Zaberfeld - Herren 1 9:0
Es spielten: Andreas Winter, Thomas Brauer, Marius Kraus, Wolf-
gang Kraus, Maximilian Mühling und Uwe Köpl 
SV Bad Wimpfen-Hohenstadt 2 -  Jungen 1 5:5
Es spielten: Benny Bretz, Lukas Margoni, Kai Reinsch und Aron 
Krebs
TG Offenau 3 - Herren 3 9:1
Es spielten: Ingo Helbrich, Michael Dols, Albecht Blankenhorn, René 
Möller, Nico Knochenhauer und Thomas Jandek
Herren 1 - SC Ilsfeld 2:9
Es spielten: Andreas Winter, Thomas Brauer, Marius Kraus, Wolf-
gang Kraus, Maximilian Mühling und Uwe Köpl
TTC Kottspiel - Damen 1 4:8
Es spielten: Waltraud Grosch, Gabi Köpl, Doris Panzer und Sarah 
Grosch
TSV Herbolzheim 3 - Herren 4 5:9
Es spielten: Siegfried Schmidt, René Möller, Robin Rehatschek, 
Mario Schimmele, Nico Knochenhauer und Thomas Jandek 
Herren 5 - TSV Löwenstein 2 4:9
Es spielten: Dieter Traub, Nico Großkinsky, Matteo Venurini, Heinz 
Gollata, Jakob Lösch und Dietrich Mack
Damen 3 - NSU Neckarsulm 4 8:5
Es spielten: Hannelore Wilder, Susanne Eil-Schmitz, Franziska Gro-
sch und Rahel Ehnle
Damen 2 - TSV Ellhofen 7:7
Es spielten: Victoria Ziehr, Julia Knoll, Felica Grube und Carola Wol-
lensack
Herren 2 - TSV Herbolzheim 9:1
Es spielten: Peter Grosch, Daniel Geist, Jens Uhlmann, Oliver Scha-
denberger. Thomas Möß und Manuel Munz
Vorschau 
Samstag, 10.3.2018
12.30 Uhr  NSU Neckarsulm 4 - Jungen
14.00 Uhr FC Kirchhausen 2 - Mädchen 2
16.20 Uhr SG Gundelsheim - Herren 2
17.30 Uhr TSV Ellhofen 2 - Damen 3
Trainingszeiten Tischtennis
Jugend - mittwochs und freitags jeweils 18.00 - 19.30 Uhr
Aktive - mittwochs und freitags jeweils ab 19.30 Uhr

Hardthausener Carneval-Verein

Schnupperkurs für Kinder am 16.3. oder 23.3.2018 
Hat Ihr Kind Lust aufs Tanzen und sucht dabei gleichzeitig Unterhal-
tung und viel Spaß mit Freunden? Dann sind Sie bei uns richtig. 
Als aktiver Carnevalsverein mit mehreren Garden sind wir laufend auf 
der Suche nach neuen Tänzerinnen und Tänzer. 
Deshalb veranstalten wir am Freitag, 16.3.2018 und am Freitag,  
23.3.2018, in der alten Schule in Gochsen (gegenüber Kirche) von 
16.30 bis 18.00 Uhr für alle interessierten Kinder, Eltern, Großeltern, 

etc. einen Schnupperkurs mit Einführung in ein kleines Trainingspro-
gramm. Bei Interesse sollte Ihr Kind in Trainingskleidung kommen, da 
es gleich mitmachen darf.  
Heute schon freuen sich unsere Trainerinnen und wir über ein zahl-
reiches Erscheinen und Interesse. 
Neben dem Tanzen sind bei uns auch Freizeitgestaltungen wie 
betreutes Freizeitwochenende im Sommer, Ausflug, Sommerfest und 
Weihnachtsfeier, etc. angesagt. 
Weitere Informationen über uns finden Sie im Internet unter 
www.hcv-hardthausen.de oder unter Facebook.
Trainiert wird immer freitags von 16.30 bis 18.00 Uhr in der Gemein-
dehalle Gochsen. 

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 15. März 2018 ab 19.00 Uhr findet unsere Mit-
gliederversammlung im alten Schulhaus in Möckmühl-Bittelbronn, 
Mosbacher Straße 21, statt.
Tagesordnung
 - Begrüßung
 - Bericht des Vorsitzenden
 - Bericht des Kassiers
 - Bericht der Kassenprüfer
 - Entlastung des Vorstands
 - Wahlen (2 Ausschussmitglieder)
 - Ehrungen
 - Anträge
 - Sonstiges

Es wäre schön, wenn möglichst viele Vereinsmitglieder teilnehmen 
würden.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8, 74259 Wid-
dern, Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047, E-Mail: info@thwwiddern.
de
Mi., 14.3.2018, 19.00 Uhr, Ausbildungsdienst 
Fr., 16.3.2018, 19.00 Uhr, Jugend 
Weitere Informationen über das THW unter
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Sonstige
Bekanntmachungen

Hospizdienst Neuenstadt

Wir vom Hospizdienst begleiten schwer kranke und sterbende Men-
schen, unabhängig von ihrer Religion, ihrer Lebenseinstellung und 
Kultur.
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen sind durch Kurse und Fort-
bildungen auf die Begleitungen vorbereitet und werden während 
ihres Einsatzes fachlich begleitet.
Sie unterliegen der Schweigepflicht.
Wenn Sie die Hilfe und Unterstützung des Hospizdienstes in Anspruch 
nehmen oder sich über die Möglichkeiten der Hospiz-Begleitung 
informieren möchten, wenden Sie sich bitte an Frau Sigrid Däschler, 
Telefon 3802.

Schutzgemeinschaft  Harthäuser Wald e.V.
Jahresmitgliederversammlung
Die Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V. lädt ihre Mitglieder 
zur Jahresmitgliederversammlung am Donnerstag, 22.3.2018, um 
19.30 Uhr in die Post in Lampoldshausen ein.
Amphibienschutzzaun
Der Amphibienschutzzaun beim Seehaus wurde am 3.3. aufgebaut. 
Morgens lag noch Schnee.

Sonstige Bekanntmachungen
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AMSEL Baden-Württemberg e.V.
Rehabilitation bei Multipler Sklerose 
Infotag zu Bedeutung und Antragstellung einer Reha bei MS 
Am Samstag, 17. März 2018, lädt AMSEL e.V. zum Infotag „Reha 
und MS“ von 10.00 bis 15.00 Uhr in die Harmonie, Allee 28, nach 
Heilbronn ein. AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Lan-
desverband der DMSG in Baden-Württemberg e.V., ist seit 1974 
Fachverband, Interessenvertretung und Selbsthilfeorganisation für 
Menschen mit Multipler Sklerose (MS) und ihre Angehörigen. 
Rehabilitation ist wirksam und hilft. Sie kann die Lebensqualität ver-
bessern, Krankheitskomplikationen vorbeugen, Pflegebedürftigkeit 
vermeiden oder verringern und die Leistungsfähigkeit steigern. Am 
Vormittag des Infotages zeigt Prof. Dr. med. Peter Flachenecker, 
Chefarzt Neurologisches Rehabilitationszentrum Quellenhof Bad 
Wildbad, weshalb es sinnvoll ist, im Rahmen einer Multiple-Sklerose 
Erkrankung regelmäßig an einer Reha-Maßnahme teilzunehmen und 
wie Betroffene persönlich davon profitieren können. Am Nachmittag, 
ab 13.00 Uhr, informiert Katrin Herzog, Reha-Fachberaterin der 
Servicestelle Heilbronn der Deutschen Rentenversicherung, was im 
Vorfeld bzw. bereits bei der Antragstellung einer Reha-Maßnahme 
zu beachten ist, um Komplikationen mit den Kostenträgern zu ver-
meiden. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung beim AMSEL-Landesverband, Tel. 0711/697860, 
E-Mail: info@amsel.de ist erforderlich.  

Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.V.
Ausnahmen von den Auflagen der Schutzgebiets- und Aus-
gleichs-Verordnung - SchALVO für den Stadt- und Landkreis 
Heilbronn
Der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.V. weist darauf hin, 
dass für den Stadt- und Landkreis Heilbronn Ausnahmen von den 
Auflagen der SchALVO in Wasserschutzgebieten beantragt werden 
können.
Relevant für das Frühjahr sind Ausnahmen zur Düngung für Kartof-
feln unter Folie, zur Stickstoffdüngung im Gemüse- und Zierpflanzen-
anbau, Obst- und Weinbau sowie in Baumschulen, zur Reihen- und 
Punktdüngung für Gurken, Zucchini und Paprika und zur Maisdün-
gung nach der späten N-min-Messmethode.
Die entsprechenden Informationen und Unterlagen sind beim Bau-
ernverband, Geschäftsstelle Heilbronn, Gartenstraße 54, 74072 Heil-
bronn, Tel. 07131/88829-0, Fax 07131/88829-20 erhältlich.

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 19.3.2018, 18.00 Uhr
Referentin: Sabine Lutzeier, Kunsthistorikerin M.A.
Vortrag: Francis Bacon und Lucien Freud - Maler des Fleisches

Winterschäden beseitigen - Frühjahrs-Check bei 
Solaranlagen verhindert Ertragseinbußen 
Zukunft Altbau: Überprüfung der Anlagen sichert Leistung im 
Sommer 
Solaranlagen nutzen die Kraft der Sonne und tragen zum kli-
mafreundlichen Wohnen bei. Fast 80 Prozent ihres Ertrags fällt in 
die sonnenreichen Monate von März bis Oktober. Zu Beginn des 
Frühjahrs sollten Hauseigentümer daher ihre Fotovoltaik- und Solar-
thermieanlagen überprüfen lassen. Darauf weist das vom Umwelt-
ministerium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 
Zukunft Altbau hin. Denn mögliche Witterungsschäden aus dem 
Herbst und Winter können zu empfindlichen Ertragseinbußen führen. 
„Den Frühjahrs-Check nehmen Fachhandwerker vor. Sie entfernen 
Verschmutzungen durch Laub oder Vögel, prüfen die Solaranlagen 
auf Schäden durch Schnee, Hagel und Eis und reparieren sie bei 
Bedarf“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. 
Neutrale Informationen zur Sanierung von Wohngebäuden gibt es 
auch über das für Anrufer kostenfreie Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau 08000 12 33 33 oder unter www.zukunftaltbau.de. 
Ertrag selbst prüfen - Reparatur durch Fachhandwerker 
Fotovoltaik-Anlagen erzeugen günstigen Strom für den Eigenver-
brauch und zur Einspeisung in das Stromnetz - Hauseigentümer 
reduzieren so ihre Stromkosten und tun etwas für den Klimaschutz. 
Solarthermische Anlagen liefern Warmwasser für Küche und Bad 

und können mit Sonnenenergie die Heizung unterstützen. Das redu-
ziert den Verbrauch von Heizöl, Erdgas oder Pellets. Die Leistung von 
Fotovoltaik- und Solarthermieanlagen ist allerdings von Jahreszeit 
und Witterung abhängig. Schäden aus den Wintermonaten können 
auch im Sommer zu hohen Ertragseinbußen führen. 
Eigentümer können den Stromertrag von Fotovoltaikanlagen anhand 
eines Überwachungssystems mit den Vorjahreswerten vergleichen. 
Jederzeit präsent sind die Daten per App auf Smartphone oder 
Tablet. Auf Mängel weisen automatisierte Warnmeldungen hin. 
Eigentümer können so jederzeit den Solarertrag visualisieren - und 
bei Bedarf Stromverbraucher wie Spülmaschine, Waschmaschine, 
Trockner oder Wärmepumpe starten, um mehr vom günstigen Solar-
strom selbst zu verbrauchen. 
„Wenn die Leistung bei ähnlicher Sonneneinstrahlung geringer ist als 
im vorherigen Jahr, sollte ein Fachmann zu Rate gezogen werden“, 
sagt Ulrich König vom Energieberatungszentrum Stuttgart (EBZ). 
„Geschulte Handwerker überprüfen die Funktionsfähigkeit der Anlage 
und beseitigen Schäden an der Verglasung, den Befestigungen auf 
dem Dach sowie den elektrischen Anschlüssen.“ Bei Fotovoltaikanla-
gen lohnt sich außerdem eine routinemäßige Kontrolle des Wechsel-
richters, um die Funktionsfähigkeit der Anlagen zu garantieren. 
Auch Eigentümer von solarthermischen Anlagen können aktiv wer-
den. Haben sie einen Wärmemengenzähler, sind sie in der Lage, 
den jährlichen Ertrag zu vergleichen. Ist das nicht der Fall, legen sie 
am besten selbst Hand an: Wenn sich im Frühjahr die warme Leitung 
der Solarthermieanlage wärmer anfühlt als die kalte in der Anlage und 
die Pumpe läuft, funktioniert die Anlage. Gibt es Auffälligkeiten bei 
Pumpe und Leitungen, liegen vermutlich Schäden an der Solarther-
mieanlage vor. Auch hier gilt: Bei niedrigerer Leistung als im Vorjahr 
hilft eine professionelle Wartung weiter. Bei ihr werden nach einer 
Sichtprüfung die Kollektoren entlüftet sowie die Umwälzpumpe und 
der Frostschutz überprüft. 
Regelmäßige Kontrollen garantieren störungsfreien Betrieb und 
sparen Kosten 
Damit die regelmäßige Inspektion nicht vergessen wird, empfiehlt 
sich ein Wartungsvertrag, so Frank Hettler von Zukunft Altbau. Die-
ser beinhaltet eine automatische Kontrolle der kompletten Anlage im 
Turnus von ein bis zwei Jahren. Dabei wird auch der Ertrag überprüft 
- besonders lohnenswert für Anlagenbesitzer, die mit dem Ablesen 
der Werte Probleme haben. Die Kosten für den jährlichen Frühjahrs-
Check lassen sich steuerlich absetzen.  

Agentur für Arbeit Heilbronn
Save the Date
Der nächste Tag der offenen Tür im BiZ findet am 24. November statt. 
Schwerpunkt dann: Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligen-
dienst (FSJ/BFD) einschließlich einer Elternveranstaltung.
Veranstaltungen
Weitere Termine im Überblick
21. März Berufe in Uniform 
28. - 30. Juni IHK Bildungsmesse im redblue (Industriepark Böl-

linger Höfe, Heilbronn) 
19. September Berufe in Uniform 
17. Oktober Wege ins Ausland - entdecke die Möglichkeiten
Alle Veranstaltungen sind auch online zu finden unter 
www.arbeitsagentur.de/Veranstaltungen
Geänderte Öffnungszeiten am Gründonnerstag
Am Gründonnerstag, 29. März, ist die Agentur für Arbeit Heilbronn 
nachmittags bis 16.00 Uhr geöffnet. Dies gilt auch für das Berufsin-
formationszentrum.

Sonstige Bekanntmachungen

Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

Rechtsanwaltskanzlei Trossbach, Geyer & Peterle
Autohaus Schlunski GmbH
HolzlandNeckarmühlbach
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Immer auf 
dem Laufenden

Grafik: Getty Images/iStockphoto



SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Flussgelaunt am Neckar
Schiffe, Feste, Feuerwerk 
am 4. und 5. August 2018

Höhepunkte

 e musikalische und kulinarische  
Leckerbissen

 e Aktion und Spaß am und auf dem Wasser
 e Boote, Jachten und schwimmende 

Kuriositäten
 e am Samstagabend: Schiffskorso mit Musik, 

Tanz und fünf fulminanten Feuerwerken

Mit dem Schiffspendelverkehr 
bequem von Ort zu Ort, von Fest zu Fest
Kombiticket im Vorverkauf
(Pendelverkehr inkl. Teilnahme am Schiffskorso)
€ 28,- Erwachsene
€ 18,- Kinder unter 16 Jahren
Vorverkauf in den teilnehmenden Gemeinden  
ab Dez. 2017 (Kartenrückgabe nicht möglich).

Information
Kultur- und Tourist-Information Bad Wimpfen 
Tel. 07063/97200 
info@badwimpfen.org 

www.flussgelaunt.de 

Bad Wimpfen

Bad Rappenau-Heinsheim 

Gundelsheim

    Bad Friedrichshall  

Bad Wimpfen

Bad Rappenau-Heinsheim 

Gundelsheim

   Bad Friedrichshall
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Bad Rappenauer
Klassiktage

20.-22. Juli 2018

Tickets ab 19,-€ · VVK: Gäste-Information RappSoDie (T. 07264 922-391) 
Bürgerbüro im Rathaus (T. 07264 922-321) · Reservix Vorverkaufsstellen

20. Juli_Musikalische Weltreise (Eintritt frei)
20. Juli_Bläserglanz & Harfenzauber

21. Juli_Ladies Classic Quartett
22. Juli_Broadway Musical Gala

Foto: pixabay

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!
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Wirtschaft regional

Fachkräfte für die Region Heilbronn-Franken

WHF verbessert Angebote für Unternehmen und Studierende
(whf/red). Die Wirtschafts-
region Heilbronn-Franken 
GmbH (WHF) setzt sich seit 
Jahren für den Ausbau und die 
Verstetigung von Netzwerken 
zwischen Hochschulen, Fach-
kräften und der Wirtschaft im 
Bereich der Fachkräfteakquise 
ein. Bestehende Angebote wer-
den auch 2018 fortgeführt.

Zum Teil  werden die Angebote 
dieses Jahr modifiziert, aber im 
Kern bleibt sich die WHF treu 
– so lautet das Motto für dieses 
Jahr. Gestützt werden die Akti-
vitäten durch das Online-Job-
portal www.regiojobs24.de, auf 
dem Fachkräfte über 3100 Stel-
lenangebote von nahezu 600 
Unternehmen aus der Region 
finden können. Daneben leistet 
die Plattform eine weitere Hil-
festellung für Studierende bei 
der Berufswahl, da sich poten-
zielle Bewerber über sogenann-
te Branchenprofile informieren 
können. So sind  nicht nur die 
einzelnen Wirtschaftszweige 
sichtbarer; das Portal leistet auch 
einen Beitrag dazu, der Region 
ein Gesicht zu geben. Regions-
ansässigen Unternehmen wie-

derrum bietet es den Mehrwert 
kostenlos Vakanzen zu veröf-
fentlichen. Vor allem KMUs 
profitieren von der Sichtbarkeit 
ihrer Einträge, da deren Stel-
len gleichbedeutend zu anderen 
angezeigt werden.  

Jobtours Heilbronn-Franken
Zur Unterstützung der regiona-
len Unternehmen bei der Akqui-
se von Fachkräften pflegt die 
WHF außerdem ein nationales 
und internationales Netzwerk 
zu renommierten Hochschulen 
und Universitäten; Lehrstüh-
le und Institute der Bereiche 
Maschinenbau, Elektrotechnik, 
IT, Marketing, Internationales 
Management, Wirtschaftsin-
genieur- und Bauingenieurwe-
sen, Produktionstechnik aber 
auch Regionalmanagement sind 
dabei vorwiegend im Austausch 
mit der WHF. „Wir bieten neben 
dem klassischen Format des 
Internationalen Hochschulleh-
rer- und Professorentreffen auch 
in diesem Jahr wieder Exkursio-
nen für interessierte Studieren-
de an“, so Leonie Schuster, Pro-
jektmitarbeiterin für Fachkräfte 
& Recruiting bei der WHF. Die 

WHF sei dabei auf die Beteili-
gung der heimischen Wirtschaft 
angewiesen, denn nur so lasse 
sich ein zielgruppenspezifisches 
Programm erarbeiten, sagt Leo-
nie Schuster weiter.

Messepakete buchbar
Neben der Durchführung von 
Exkursionen zu regional ansäs-
sigen Unternehmen trägt die 
Präsenz der WHF an regiona-
len und außerregionalen Hoch-
schul- und Firmenkontakt-
messen dazu bei, Heilbronn-
Franken bei Studierenden 
und Absolventen als attrakti-
ve Wohn- und Arbeitsregion 
bekannter zu machen. Neu in 
diesem Jahr sind die weiter ent-
wickelten Messepakete, die stär-

ker auf den direkten Kontakt zu 
Unternehmen auf der einen Sei-
te oder auf den Einsatz digita-
ler Infrastruktur auf der ande-
ren Seite zurückgreifen. Bei den 
letzten Messebeteiligungen hat 
man deutlich gemerkt, dass ent-
weder der direkte Austausch 
über freie Stellenangebote mit 
Personalverantwortlichen inte-
ressant sei oder der Fokus der 
Studierenden vermehrt auf digi-
talen Medien liege, meint Leonie 
Schuster.
Unternehmen können daher ab 
sofort beide Messepakete bei der 
WHF buchen und sich so auf 
außerregional stattfindenden 
Hochschulmessen zuzüglich zu 
Ihrem Eintrag auf www.regio-
jobs24.de präsentieren. 

Fachkräfte für die Region Foto: WHF GmbH

Zuverlässig, erfolgreich, inklusiv

Zusammenarbeit zwischen Werkstätten und Landratsamt
(la/red). Bereits seit April 
vergangenen Jahres erledigen 
Menschen mit Behinderungen 
als Mitarbeiter der Mosbacher 
und Buchener Werkstätten 
der Johannes-Diakonie ganz 
unterschiedliche Dienstleis-
tungen für das Landratsamt. 

Diese Zusammenarbeit ist 
inzwischen so erfolgreich, dass 
sie nun noch einmal ausgewei-
tet wurde. „Wir sind sehr zufrie-
den, wie zuverlässig und mit 
welch großer Freundlichkeit die 
Arbeit ausgeführt wird. Das ist 
gelebte und dabei völlig unkom-
plizierte Inklusion“, sagte Land-
rat Dr. Achim Brötel bei einem 
Treffen mit einigen der Mitar-
beitern und den Verantwortli-
chen der Johannes-Diakonie. 
„Unsere Mitarbeiter brauchen 

vielleicht am Anfang etwas mehr 
Einlernzeit, aber dann liefern sie 
tolle, präzise Arbeit ab“, beton-
te auch der Vorstandsvorsitzen-
de der Johannes-Diakonie, Dr. 
Hanns-Lothar Förschler, der 
zusammen mit dem Pädagogi-
schen Vorstand Jörg Huber und 
zwei Anleitern in den Haupt-
sitz des Landratsamtes gekom-
men war.
Begonnen hatte die Koopera-
tion mit der Übernahme von 
Kurierdiensten für die tägli-
che Zustellung der internen 
Post im vergangenen Jahr. Seit-
her holt eine Gruppe von Mit-
arbeitern zusammen mit ihrem 
Fahrer die Post für die Mosba-
cher Zulassungsstelle und eini-
ge kreiseigene Schulen, über-
nimmt zudem die externe Ein-
gangspost für diese Anlaufstel-

len und liefert alles pünktlich 
ab. Nach Rückkehr verteilt die 
Gruppe dann Postkisten mit der 
eingegangenen und der internen 
Post an zwölf Übergabestellen 
in den Mosbacher Dienstgebäu-
den und übernimmt die Aus-
gangspost. Die Buchener Werk-

stätten wiederum führen mehr-
mals wöchentlich Reinigungs-, 
Mäh- und Pflegearbeiten rund 
um die dortigen Verwaltungs-
gebäude und Schulen des Krei-
ses durch. Zuletzt kam nun ein 
Postkurierdienst zwischen Mos-
bach und Buchen hinzu.

Menschen mit Behinderungen führen als Mitarbeiter der Werkstätten so zuver-
lässig Dienstleistungen für das Landratsamt aus, dass die Zusammenarbeit 
nun noch einmal ausgeweitet wurde.  Foto: Landratsamt



Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  8. März 2018  •  Nr. 10 Kultur regional

Kultur regional

Bad Rappenau: Neue Ausstellung „200 Jahre Städel“ im Wasserschloss

Drei Städel-Absolventen präsentieren Vielfalt ihres Schaffens
(egs). Die Stadt Bad Rappe-
nau und der Kunstverein Was-
serschloss Bad Rappenau e.V. 
laden zeigen die Ausstellung 
„200 Jahre Städel“ im Wasser-
schloss. 

Ausgestellt werden Malerei, 
Zeichnungen, Objekte, Skulp-
turen und Installationen von 
Mathias Völcker, Peter Schubert 
und Michael Kalmbach, drei 
früheren Studenten der Städel-
schule, der Staatlichen Hoch-
schule für Bildende Künste in 
Frankfurt.
Der Bankier und Kaufmann 
Johann Friedrich Städel stiftete 
seine Kunstsammlung und sein 
Vermögen der Stadt Frankfurt 
und seinen Bürgern. 1817 nahm 
das Städelsche Kunstinstitut sei-
ne Arbeit auf, vergab Stipendien 
und machte die Sammlung des 
Stifters zugänglich. 1829 wurden 
Klassen für Malerei und Bild-
hauerei besetzt.
Mathias Völcker studierte am 
Städel von 1974 bis 1979, Peter 
Schubert von 1982 bis 1988 und 
Michael Kalmbach von 1983 bis 

1989. Er arbeitet interdiszipli-
när, konzipiert u.a. Konzepte mit 
literarischen Themen, erarbeitet 
thematische Ausstellungen und 
gestaltet Kataloge.
Peter Schubert ist Maler, Koch, 
Musiker und Literat. Am liebs-
ten sind ihm Veranstaltungen, 
die ein Gesamtkunstwerk seines 
Schaffens vereinen. Er schreibt: 
„Eine Suppe kochen, ein Bild 
malen, sind Assoziationen, Erin-
nerungen, Geschmäcker zu ver-
suchen, einem Ausdruck einen 
Geschmack zu verleihen, in eine 
Form zu bringen, musikalische 
Töne und Aphorismen, Duft 
und Schmecken ins Bild zu brin-
gen und auch den guten Wein.“ 
Michael Kalmbach arbeitete als 
Dozent und Gastprofessor an 
Hochschulen in Virginia, Kob-
lenz und Braunschweig. 
 
Die Ausstellung ist vom 4. März 
bis 2. April 2018 an allen Sonn- 
und Feiertagen von 13.00 bis 
18.00 Uhr und nach Vereinba-
rung mit Kurator Michael Stei-
ner (Tel. 0175 4406095) geöffnet. 
Der Eintritt beträgt 2 Euro.Peter Kulmbach, Puppenspieler Foto: pk

Katrin Bauerfeind live in Heilbronn in der Harmonie

„Ich will endlich wieder, dass das Leben hüpft!“
(pt). Dieser Abend ist Viagra 
fürs Herz und ein Gegengift 
zur dunklen Lage da draußen. 
Lachen für die Liebe! Denn um 
die geht’s im neuen Programm 
von Katrin Bauerfeind. Mit 
„Liebe -  Die Tour zum Gefühl“ 
kommt sie am Freitag, 12. 
Oktober, um 20 Uhr nach Heil-
bronn in die Harmonie. 

Liebe in allen Facetten. Eigen-
liebe, Nächstenliebe, Hasslie-
be, Tierliebe, Liebe zu Freun-
den und zur Heimat, aber auch 
Liebe im Sinne von knutschen, 
fummeln, vögeln und richtigem 
Sex.
Katrin Bauerfeind widmet sich 
den unglaublich komischen Sei-
ten dieses Gefühls und fragt sich, 
wo die Liebe herkommt, wo sie 
hingeht, wenn sie weg ist, wie 
man sie findet, verliert und wie-
derfindet, und was es überhaupt 

damit auf sich hat. Denn, ob auf 
Tinder, Netflix oder womög-
lich sogar in der echten Welt, 
wir alle suchen diese Momen-
te, in denen wir staunend vor 
dem Leben stehen und denken, 
wie fucking groß, einmalig und 
überwältigend es sein kann. Und 
wie umwerfend der Mensch. 
Wann hatten Sie das das letz-
te Mal? Und wie oft hatten Sie 
zuletzt „Stress“ und „leider keine 
Zeit“? Nach diesem Abend wer-
den Sie womöglich einer Freun-
din eine SMS schicken „Ich hab 
nächste Woche total viel zu tun, 
aber wir treffen uns trotzdem!“ 
Sie werden vielleicht Ihre Eltern 
anrufen: „Ich wollte euch nur 
sagen, dass ich euch liebe.“
Aber unter Umständen denken 
Sie auch über den anderen Men-
schen in Ihrer Wohnung: „Es 
macht mich irre, wie sie beim 
Essen die Gabel hält“ oder „Es 

nervt mich tot, wie laut er tele-
foniert und wie blöd er immer 
die Wäsche aufhängt!“
Sie kommen möglicherweise 
durch Katrin Bauerfeind zu dem 
Schluss: „Ich brauche was Neu-

es, Anderes, Größeres, Besseres! 
Ich will endlich wieder, dass das 
Leben hüpft!“ 
Der Abend ist also nicht ohne 
Risiko. Aber wer nichts wagt, 
kriegt keine Liebe.

Katrin Bauerfeind Foto: kb
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STELLENANGEBOTE

Jetzt bewerben!
Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben
Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von betreuen wir für ca. 370 Orte die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte unter:
07033 6924-261 viola.kempf@gsvertrieb.de

Zur Übernahme von Urlaubs-/Krankheits-
vertretung in verschiedenen Gebieten und
Terminen oder evtl. eines festen Bezirkes

Wir suchen ab sofort eine/n

Zusteller/in (ab 13 Jahren)
für das Mitteilungsblatt Langenbrettach

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0 www.gsvertrieb.de

Verteilung: Donnerstag

DANKSAGUNG

Für die liebevollen Beweise
herzlicher Anteilnahme in Wort und Schrift

sowie durch Blumen, Kränze und Geldspenden
beim Abschied von

Reinhold Simpfendörfer
sprechen wir allen

unseren tief empfundenen Dank aus.

Besonders danken wir
Herrn Pfarrer Christoph Heinritz,

dem Beerdigungschor und dem Posaunenchor.

Familie Simpfendörfer

Foto: Thinkstock/FotoDuets
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Die Finaltermine

Am Samstag, 10. März, tre-
ten die Eisbären Eppelheim 
zum 1. Finalspiel ab 15.15 
Uhr in Bietigheim an. Das 
Rückspiel wird am Sonn-
tag, 18. März, um 19 Uhr in 
Eppelheim ausgetragen.

Sollte ein drittes Spiel not-
wendig werden, wird dies 
eine Woche später am 25. 
März um 17 Uhr in Bietig-
heim stattfinden.

i

Sport Regional

Sport regional

Janis Wagner im Tor der Eppelheimer hält den Sieg fest.  Foto: ECE

Eppelheim holt sich Ticket fürs Finale um die Meisterschaft

Saison-Aus: Eisbären Heilbronn unterliegen Eppelheim in den Playoffs
Heilbronn. (pm/red). Die Eis-
bären unterliegen auch in der 
zweiten Playoff-Halbfinal-
Partie den Eppelheimer Eisbä-
ren - damit ist die Eishockey-
Regionalliga-Saison für die 
Heilbronner beendet.

Die Eppelheimer stehen 
dagegen nach dem 3:1-Erfolg 
im Finale um die Regional-
liga Südwest-Meisterschaft 
gegen Hauptrunden-Meister 
SC Bietigheim. Sören Brei-
ter hatte die Heilbronner in 
Eppelheim zunächst bereits 
in der 4. Minute in Führung 
gebracht, ehe Tim Brenner, 
Roman Gottschalk und Eric 

Artman für die Gastgeber alles 
klar machten.

„Ich bin hier, um meiner Mannschaft zu helfen“

Kim Ekdahl Du Rietz feiert Comeback bei den Rhein-Neckar Löwen
(pm). Kim Ekdahl Du Rietz ist 
zurück im Schoße der Löwen-
Familie. Der schwedische 
Ausnahme-Handballer, der 
zum Abschluss der vergange-
nen Saison das Ende seiner 
Karriere angekündigt und im 
Einvernehmen mit dem Verein 
seinen bis Sommer 2018 lau-
fenden Vertrag auf Eis gelegt 
hatte, gehört ab sofort wieder 
zum Kader der Rhein-Neckar 
Löwen. 

Gemeinsam mit seinen neuen 
alten Kameraden will er dabei 
helfen, dass der zweifache Deut-
sche Meister trotz der aktuellen 
Verletztenmisere seine ehrgei-
zigen Saisonziele erreicht. „Ich 
bin dankbar für die Möglichkeit 
zurückzukommen und ich freue 
mich riesig auf dieses Wiederse-
hen. Wir werden in den nächs-
ten drei Monaten eine sehr schö-
ne und hoffentlich auch erfolgrei-
che Zeit haben“, sagt der 28 Jahre 
alte Schwede bei der Vorstellung 
am Freitag in der SAP Arena. 
Du Rietz wird sein Gehalt bis 
zum Saisonende zudem für sozi-
ale Zwecke spenden, wie er auf 
der Pressekonferenz am Frei-
tag ankündigte. Ein Engage-
ment über das Saisonende hin-
aus schloss der Rückraumspieler 
dagegen aus. „Ich bin hier, um 

meiner Mannschaft zu helfen. 
Mit dem letzten Spiel endet dann 
auch mein Vertrag und meine 

Zeit als Handballer.“ Wirklich 
abgerissen war der Kontakt zu 
den Löwen ohnehin nie. Unter 

anderem beim Heimspiel gegen 
den THW Kiel zeigte sich Ekdahl 
Du Rietz in der SAP Arena. 

Zurück mit der Nummer 60: Kim Ekdahl Du Rietz hilft seinem alten Verein bis Saisonende aus, beendet danach aber 
definitiv seine Profikarriere.  Foto: tam/Archiv
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STELLENANGEBOTE

Jetzt bewerben!
Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben
Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von betreuen wir für ca. 370 Orte die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte unter:
07033 6924-261 viola.kempf@gsvertrieb.de

Zur Übernahme von Urlaubs-/Krankheits-
vertretung in verschiedenen Gebieten und
Terminen oder evtl. eines festen Bezirkes

Wir suchen ab sofort eine/n

Zusteller/in (ab 13 Jahren)
für das Mitteilungsblatt Langenbrettach

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0 www.gsvertrieb.de

Verteilung: Donnerstag

DANKSAGUNG

Für die liebevollen Beweise
herzlicher Anteilnahme in Wort und Schrift

sowie durch Blumen, Kränze und Geldspenden
beim Abschied von

Reinhold Simpfendörfer
sprechen wir allen

unseren tief empfundenen Dank aus.

Besonders danken wir
Herrn Pfarrer Christoph Heinritz,

dem Beerdigungschor und dem Posaunenchor.

Familie Simpfendörfer

Foto: Thinkstock/FotoDuets
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couponsSparen Sie bei zahl
reichen Partnern
mit den folgenden

+++
Speziell für

nuSSBaumCLUB-
Mitglieder*

+++

nussbaummedien
weil der Stadtgmbh&co. Kg
Merklinger Straße 20
71263Weil der Stadt

www.nussbaum-medien.de

Die Coupons sind vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen
zu können. Bei individuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag besteht von Seiten des
Coupon-Besitzers, kein Rechtsanspruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner.

* Unsere Printabonnenten sind automatisch Mitglied in unserem Nussbaum Club.

Stage PalladiumTheater
Plieninger Str. 109
70567 Stuttgart
Tel. 01805 4444**
www.musicals.de/nussbaum-leservorteil

Bodyguard  daS muSical
BODYGUARD–DAS MUSICAL garantiert Ihnen einen grandiosen Abend voll unvergesslicher Gänsehautmomente. Die maßgeschneiderte deut-
sche Inszenierung – mit Songs im englischen Original und deutschen Dialogen – sorgt für ein glamouröses Live-Ereignis à la Hollywood. Der
Soundtrack zum Film „Bodyguard“ wurde weltweit mehr als 44 Millionen Mal verkauft. Im Musical erlebt das Publikum die Story noch einmal
hautnah und die zeitlosen Songs berühren, sodass sie auch nachdemder Vorhang fällt, noch lange nachklingen.

*Bitte bestellen Sie die Tickets online über www.musicals.de/nussbaum-leservorteil. Oder bestellen Sie telefonisch unter 01805 – 4444** (**14 Ct./Min. aus
dem deutschen Festnetz, max. 42 Ct./Min. aus dem Mobilfunknetz) und nennen Sie das Stichwort Nussbaum-Leservorteil. Angebotspreise verstehen sich als
Endpreise für je 2 Tickets inklusive 15% Vorverkaufsgebühr (UVP), 2 € Buchungsgebühr und 5 € ticketbezogene Gebühren. Pro Auftrag fällt zusätzlich eine
Pauschale für Versand (4,90 €), Hinterlegung (2,90 €) oder ticketdirect (2,50 €) an. Keine Kombination mit anderen Ermäßigungen, Termine und Kategorien nach
Verfügbarkeit. Kein Einlass für Kinder unter 3 Jahren. Änderungen vorbehalten. Altersempfehlung ab 12 Jahren.

2Ticketsab99€*
Tickets aus der Kategorie P-3
reguläre Preise für 2 Tickets
von 155,80€ bis 349,80€.

Stichwort:
Nussbaum Leservorteil

Buchungszeitraum:

01.03.2018 – 17.03
.2018

Leistungszeitraum:

01.03.2018 – 31.07
.2018

gasometer Pforzheim
Hohwiesenweg 6
75175 Pforzheim
Tel. 07231/ 7760-997
www.gasometer-pforzheim.de

gasometer Pforzheim
ROM312 - DAS GRANDIOSE 360° PANORAMAVONYADEGAR ASISI NOCH IMGESAMTEN JAHR 2018 ZU ERLEBEN! Es erwartet Sie
eine einzigartige Ausstellungslocation mit dem weltgrößten 360°Panorama des Künstlers Yadegar Asisi. 40 Meter hoch und
40Meter imDurchmessermisst das gigantische Ausstellungsgebäude. Durch die aufwendige Generalsanierungwurde das In-
dustriedenkmal in seiner technischen Großform zu neuem Leben erweckt. Majestätisch breiten sich auf 3.500 Quadratmetern
Bildfläche unglaubliche und faszinierende Details der antiken Stadt Rom über die Rundwand des ehemaligen Gasbehälters
aus, die man von einer 15 Meter hohen Besucherplattform aus hautnah erleben kann.

Bei Vorlage dieses Coupons erhält der Couponbesitzer den angegebenen Vorteil. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten
oder Nachlässen kombinierbar. Wir haben täglich geöffnet von 10.00 bis 18.00 Uhr. der coupon kann bis zum31.12.2018 eingelöst werden.

2€ rabatt pro Person auf den regulären Eintrittspreis:
mitglied + Begleitperson (eintrittspreis pro Person: 9 € statt 11 euro)

Thermen & BadewelT SinSheim
Badewelt 1, 74889 Sinsheim
Tel. 07261/4028-0
www.badewelt-sinsheim.de

Thermen & BadewelT SinSheim
Wellness und Saunavergnügen erwartet alle ab 16 Jahren in der Vitaltherme & Sauna und im Palmenparadies der THERMEN &
BADEWELT SINSHEIM. genießen Sie einen Kurzurlaub im Paradies. Das zwischen Heilbronn und Heidelberg gelegene Ur-
laubsparadieswartetmit über 400 echten Südseepalmen, türkisblauen Lagunenmit Poolbars, einzigartigen Saunaattraktionen
wie der größten Sauna der Welt und wohltuenden Mineralbecken auf Sie. Familien mit Kindern erobern das Palmenparadies
immer samstags (keine Altersbeschränkung, Familientarif).

Bei Vorlage dieses Coupons erhält der Couponbesitzer den angegebenen Vorteil. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen
kombinierbar und kann pro Tag nur einmal in Anspruch genommenwerden.der coupon kann bis zum31.12.2018 eingelöst werden.

3 Stunden genießen –
nur 1,5 Stunden bezahlen

gültig für Palmenparadies oder Vitaltherme & Sauna.
Immer nur dienstags gültig (außerhalb der Feiertage in
Baden-Württemberg)

reTro claSSicS® - weltweit größte oldtimermesse

Traumhafte Automobil-Legenden aus allen Ecken der Welt gepaart mit klassischer Eleganz erwarten die Liebhaber
von schönen Kurven und heißenMotoren. Starten Sie Ihre Oldtimer-Saison auf dem zentralen Treffpunkt für Fahrkultur
und Lifestyle und entdecken Sie ein opulentes Oldtimer-Treffen der schönsten Art. Mit am Start: Oldtimer, Youngtimer,
NEO CLASSICS® sowie einzigartige Sonderschauen und interessante Zeitzeugen.

landesmesse Stuttgart gmbh
Messepiazza 1, 70629 Stuttgart
Tel. 0711 18560-0
info@messe-stuttgart.de

2€ rabatt auf das bereits
reduzierte onlineticket
(Tageskarte, ermäßigte Tageskarte
oder Familientageskarte)

vom 22. - 25.03.2018
Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf
„RETRO CLASSICS“ und weiter auf „Vorteilscode einlösen“. Bitte den Vorteilscode nussbaum eingeben und auf
„Code prüfen“ klicken. Preisnachlass wird automatisch abgezogen.

ihr Vorteilscode:
nussbaum
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

GESUNDHEIT UND BEAUTY

VERANSTALTUNGEN

Wieder Frieden
im Wohnzimmer! Machen Sie

den kostenfreien

& unverbindlichen

Infos in unserem

Fachgeschäft!

TV-Zubehör-

TeST!
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Mit neuem
TV-Zubehör
für Hörsysteme

besser HÖREN!
GaranTierT

& unverbindlichen

TV-

www.hoergeraete-langer.de

Über 40 x in Süddeutschland!

besser HÖREN!

Hauptstraße 58
74196 Neuenstadt/Kocher
Tel.: 07139 9328390

Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Werkstatt-Techniker
m/w – für unsere Zentralwerkstatt in
Bietigheim-Bissingen, Bereich Industriegeräte.

Ihre Aufgaben: Durchführung von Service- und
Instandsetzungsarbeiten an Gabelstaplern und
Hubarbeitsbühnen.

Ihre Voraussetzungen: Erfahrung in der Reparatur
von Bau- und Landmaschinen, Staplern, Arbeits-
bühnen oder LKW.

Außendienst-Techniker
m/w – für die Region Heilbronn/Hohenlohe.

Ihre Aufgaben: Durchführung von Servicearbeiten
an Merlo-Teleskopladern im Außendienst.

Ihre Voraussetzungen: Erfahrung in der Außen-
dienst-Reparatur von Bau- und Landmaschinen,
Staplern, Arbeitsbühnen oder LKW.

Ersatzteilverkäufer
m/w – für unsere Zentrale in Bietigheim-Bissingen.

Ihre Aufgaben: Telefonische Kundenberatung,
Durchführung von Bestellungen, Kommissionie-
rung, Verpackung, Versand und Abrechnung von
Ersatzteilverkäufen.

Ihre Voraussetzungen: Erfahrung im Lager- und
Bestellwesen von Ersatzteilen.

Vorabinformation erhalten Sie von Herrn
Detlev Stier: 07142 35035-65. Onlinebewerbungen
richten Sie bitte an stier@staplerwelt.de

Staplerwelt Süd GmbH
Adolf-Heim-Straße 14 · 74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 07142 35035-0 · Telefax 07142 35035-10
www.staplerwelt.de

Staplerwelt ist im Großraum Stuttgart exklusiver
Vertragshändler der Marken TOYOTA, MERLO und
HAULOTTE. An unserem Firmensitz in Bietigheim-
Bissingen beschäftigen wir über 35 hochmotivierte
Mitarbeiter/innen im Verkauf und Kundendienst.

Zur Verstärkung unseres Service-Teams suchen wir
ab sofort in Festanstellung:

Ausbildungsplatz als
Zerspanungsmechaniker
Wir haben für 2018 noch einen
Ausbildungsplatz zu vergeben.

Otterstätter GmbH
Felix-Wankel-Str. 15
74626 Bretzfeld-Schwabbach
per E-Mail: ott-scholl@t-online.de
Telefon 07946/9499130

Frühlingsausstellung
Fr. 9. & Sa. 10. März 9°° bis 17°° Uhr
Sonntag 11. März 14°° bis 17°° Uhr

Roßbachweg 5 in Neuenstadt-Bürg
Bärbel Bertsch naturbewusst@aol.com

Freistehendes EFH mit Garage
in Lampoldshausen, 5 Zi, ca. 130 m² Wfl, Bj 1963, DG tw.
ausgebaut, Grst 510 m², von privat zu verkaufen, keine
Makler, Tel.:0151 252 11971

3 ½ Zi-Wohnung, 80 m², EBK, TG,
Terrasse, frei ab 1.6.2018 wohnung74239@outlook.de

Foto: Thinkstock/RomoloTavani
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couponsSparen Sie bei zahl
reichen Partnern
mit den folgenden

+++
Speziell für

nuSSBaumCLUB-
Mitglieder*

+++

nussbaummedien
weil der Stadtgmbh&co. Kg
Merklinger Straße 20
71263Weil der Stadt

www.nussbaum-medien.de

Die Coupons sind vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen
zu können. Bei individuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag besteht von Seiten des
Coupon-Besitzers, kein Rechtsanspruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner.

* Unsere Printabonnenten sind automatisch Mitglied in unserem Nussbaum Club.

Stage PalladiumTheater
Plieninger Str. 109
70567 Stuttgart
Tel. 01805 4444**
www.musicals.de/nussbaum-leservorteil

Bodyguard  daS muSical
BODYGUARD–DAS MUSICAL garantiert Ihnen einen grandiosen Abend voll unvergesslicher Gänsehautmomente. Die maßgeschneiderte deut-
sche Inszenierung – mit Songs im englischen Original und deutschen Dialogen – sorgt für ein glamouröses Live-Ereignis à la Hollywood. Der
Soundtrack zum Film „Bodyguard“ wurde weltweit mehr als 44 Millionen Mal verkauft. Im Musical erlebt das Publikum die Story noch einmal
hautnah und die zeitlosen Songs berühren, sodass sie auch nachdemder Vorhang fällt, noch lange nachklingen.

*Bitte bestellen Sie die Tickets online über www.musicals.de/nussbaum-leservorteil. Oder bestellen Sie telefonisch unter 01805 – 4444** (**14 Ct./Min. aus
dem deutschen Festnetz, max. 42 Ct./Min. aus dem Mobilfunknetz) und nennen Sie das Stichwort Nussbaum-Leservorteil. Angebotspreise verstehen sich als
Endpreise für je 2 Tickets inklusive 15% Vorverkaufsgebühr (UVP), 2 € Buchungsgebühr und 5 € ticketbezogene Gebühren. Pro Auftrag fällt zusätzlich eine
Pauschale für Versand (4,90 €), Hinterlegung (2,90 €) oder ticketdirect (2,50 €) an. Keine Kombination mit anderen Ermäßigungen, Termine und Kategorien nach
Verfügbarkeit. Kein Einlass für Kinder unter 3 Jahren. Änderungen vorbehalten. Altersempfehlung ab 12 Jahren.

2Ticketsab99€*
Tickets aus der Kategorie P-3
reguläre Preise für 2 Tickets
von 155,80€ bis 349,80€.

Stichwort:
Nussbaum Leservorteil

Buchungszeitraum:

01.03.2018 – 17.03
.2018

Leistungszeitraum:

01.03.2018 – 31.07
.2018

gasometer Pforzheim
Hohwiesenweg 6
75175 Pforzheim
Tel. 07231/ 7760-997
www.gasometer-pforzheim.de

gasometer Pforzheim
ROM312 - DAS GRANDIOSE 360° PANORAMAVONYADEGAR ASISI NOCH IMGESAMTEN JAHR 2018 ZU ERLEBEN! Es erwartet Sie
eine einzigartige Ausstellungslocation mit dem weltgrößten 360°Panorama des Künstlers Yadegar Asisi. 40 Meter hoch und
40Meter imDurchmessermisst das gigantische Ausstellungsgebäude. Durch die aufwendige Generalsanierungwurde das In-
dustriedenkmal in seiner technischen Großform zu neuem Leben erweckt. Majestätisch breiten sich auf 3.500 Quadratmetern
Bildfläche unglaubliche und faszinierende Details der antiken Stadt Rom über die Rundwand des ehemaligen Gasbehälters
aus, die man von einer 15 Meter hohen Besucherplattform aus hautnah erleben kann.

Bei Vorlage dieses Coupons erhält der Couponbesitzer den angegebenen Vorteil. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten
oder Nachlässen kombinierbar. Wir haben täglich geöffnet von 10.00 bis 18.00 Uhr. der coupon kann bis zum31.12.2018 eingelöst werden.

2€ rabatt pro Person auf den regulären Eintrittspreis:
mitglied + Begleitperson (eintrittspreis pro Person: 9 € statt 11 euro)

Thermen & BadewelT SinSheim
Badewelt 1, 74889 Sinsheim
Tel. 07261/4028-0
www.badewelt-sinsheim.de

Thermen & BadewelT SinSheim
Wellness und Saunavergnügen erwartet alle ab 16 Jahren in der Vitaltherme & Sauna und im Palmenparadies der THERMEN &
BADEWELT SINSHEIM. genießen Sie einen Kurzurlaub im Paradies. Das zwischen Heilbronn und Heidelberg gelegene Ur-
laubsparadieswartetmit über 400 echten Südseepalmen, türkisblauen Lagunenmit Poolbars, einzigartigen Saunaattraktionen
wie der größten Sauna der Welt und wohltuenden Mineralbecken auf Sie. Familien mit Kindern erobern das Palmenparadies
immer samstags (keine Altersbeschränkung, Familientarif).

Bei Vorlage dieses Coupons erhält der Couponbesitzer den angegebenen Vorteil. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen
kombinierbar und kann pro Tag nur einmal in Anspruch genommenwerden.der coupon kann bis zum31.12.2018 eingelöst werden.

3 Stunden genießen –
nur 1,5 Stunden bezahlen

gültig für Palmenparadies oder Vitaltherme & Sauna.
Immer nur dienstags gültig (außerhalb der Feiertage in
Baden-Württemberg)

reTro claSSicS® - weltweit größte oldtimermesse

Traumhafte Automobil-Legenden aus allen Ecken der Welt gepaart mit klassischer Eleganz erwarten die Liebhaber
von schönen Kurven und heißenMotoren. Starten Sie Ihre Oldtimer-Saison auf dem zentralen Treffpunkt für Fahrkultur
und Lifestyle und entdecken Sie ein opulentes Oldtimer-Treffen der schönsten Art. Mit am Start: Oldtimer, Youngtimer,
NEO CLASSICS® sowie einzigartige Sonderschauen und interessante Zeitzeugen.

landesmesse Stuttgart gmbh
Messepiazza 1, 70629 Stuttgart
Tel. 0711 18560-0
info@messe-stuttgart.de

2€ rabatt auf das bereits
reduzierte onlineticket
(Tageskarte, ermäßigte Tageskarte
oder Familientageskarte)

vom 22. - 25.03.2018
Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf
„RETRO CLASSICS“ und weiter auf „Vorteilscode einlösen“. Bitte den Vorteilscode nussbaum eingeben und auf
„Code prüfen“ klicken. Preisnachlass wird automatisch abgezogen.

ihr Vorteilscode:
nussbaum
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Hauptstraße 58
74196 Neuenstadt/Kocher
Tel.: 07139 9328390

Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Werkstatt-Techniker
m/w – für unsere Zentralwerkstatt in
Bietigheim-Bissingen, Bereich Industriegeräte.

Ihre Aufgaben: Durchführung von Service- und
Instandsetzungsarbeiten an Gabelstaplern und
Hubarbeitsbühnen.

Ihre Voraussetzungen: Erfahrung in der Reparatur
von Bau- und Landmaschinen, Staplern, Arbeits-
bühnen oder LKW.

Außendienst-Techniker
m/w – für die Region Heilbronn/Hohenlohe.

Ihre Aufgaben: Durchführung von Servicearbeiten
an Merlo-Teleskopladern im Außendienst.

Ihre Voraussetzungen: Erfahrung in der Außen-
dienst-Reparatur von Bau- und Landmaschinen,
Staplern, Arbeitsbühnen oder LKW.

Ersatzteilverkäufer
m/w – für unsere Zentrale in Bietigheim-Bissingen.

Ihre Aufgaben: Telefonische Kundenberatung,
Durchführung von Bestellungen, Kommissionie-
rung, Verpackung, Versand und Abrechnung von
Ersatzteilverkäufen.

Ihre Voraussetzungen: Erfahrung im Lager- und
Bestellwesen von Ersatzteilen.

Vorabinformation erhalten Sie von Herrn
Detlev Stier: 07142 35035-65. Onlinebewerbungen
richten Sie bitte an stier@staplerwelt.de

Staplerwelt Süd GmbH
Adolf-Heim-Straße 14 · 74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 07142 35035-0 · Telefax 07142 35035-10
www.staplerwelt.de

Staplerwelt ist im Großraum Stuttgart exklusiver
Vertragshändler der Marken TOYOTA, MERLO und
HAULOTTE. An unserem Firmensitz in Bietigheim-
Bissingen beschäftigen wir über 35 hochmotivierte
Mitarbeiter/innen im Verkauf und Kundendienst.

Zur Verstärkung unseres Service-Teams suchen wir
ab sofort in Festanstellung:

Ausbildungsplatz als
Zerspanungsmechaniker
Wir haben für 2018 noch einen
Ausbildungsplatz zu vergeben.

Otterstätter GmbH
Felix-Wankel-Str. 15
74626 Bretzfeld-Schwabbach
per E-Mail: ott-scholl@t-online.de
Telefon 07946/9499130

Frühlingsausstellung
Fr. 9. & Sa. 10. März 9°° bis 17°° Uhr
Sonntag 11. März 14°° bis 17°° Uhr

Roßbachweg 5 in Neuenstadt-Bürg
Bärbel Bertsch naturbewusst@aol.com

Freistehendes EFH mit Garage
in Lampoldshausen, 5 Zi, ca. 130 m² Wfl, Bj 1963, DG tw.
ausgebaut, Grst 510 m², von privat zu verkaufen, keine
Makler, Tel.:0151 252 11971

3 ½ Zi-Wohnung, 80 m², EBK, TG,
Terrasse, frei ab 1.6.2018 wohnung74239@outlook.de

Foto: Thinkstock/RomoloTavani
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Zahlreiche Möglichkeiten derWandgestaltung
Wenn es um die Wandgestaltung geht, ist der Kreativität der Hauseigentümer nahezu keine Grenze gesetzt. Zudem ist die Wandgestal-
tung eine der dankbarsten baulichen Maßnahmen, weil mit wenig Aufwand bereits große Veränderungen imWohnraum erzielt werden
können.DieAuswahl der Farben ist dabei von großerWichtigkeit. Sie helfen, einen individuellenAusdruck zu finden, sollten sich jedoch
auch nicht zu sehr in den Vordergrund drängen.

Im Idealfall unterstützenWand-
farben die Möbel und die ande-
ren Einrichtungsgegenstände
optisch und lassen diese bes-
ser zur Geltung kommen. Dies
schließt jedoch nicht aus, dass
in einzelnen Fällen auch kräf-
tige Akzente gesetzt werden
könnten. Diese sollten aber die
Ausnahme bleiben und dort
eingesetzt werden, wo der Blick
des Betrachters unbedingt hin-
gelenkt werden soll.

Farbharmonienwählen

Wichtig ist, dass die gewählten
Materialien und Farben genau
aufeinander abgestimmt wer-
den. Wände, Bodenbeläge und
Einrichtungsgegenstände soll-
ten unbedingt eine harmoni-
sche Einheit bilden, hier kommt
es auch auf das gestalterische
Geschick und den Geschmack
der Bewohner an. Je nachdem,
ob für Wände, Böden und De-
cken helle oder dunkle Farben
sowie entsprechende Kom-
binationen gewählt werden,

können die Proportionen des
Raumes erheblich verändert
werden. Hier sollte man mit
unterschiedlichen Farben und
Farb-Kombinationen experi-
mentieren.

Tapeten und Putz

Die Gestaltung der Wände mit
Tapeten wird heute gerne per
Vliestapete vorgenommen.
Hierbei handelt es sich um ein
einfach und in kurzer Zeit zu
verarbeitendes Material. Die
Tapeten können mit geometri-
schen Mustern versehen sein,
mit Fotos oder verspielten
Blümchenmotiven. Sie sind dif-
fusionsoffen und schadstofffrei.
Wer es besonders schlicht mag,
kann eine verputzte Wand
wählen. Während solche Wän-
de in früheren Zeiten eher als
ärmlich galten, kann die Ver-
putzung heute bewusst als Ge-
staltungsmöglichkeit genutzt
werden. Hier profitieren die Be-
wohner auch von den positiven
baubiologischen Eigenschaften,

die Lehm oder Kalk aufzuwei-
sen haben: Sollte der Raum zu
feucht sein, wird die Feuchtig-
keit vom Putz aufgenommen,
bei Trockenheit wird sie wieder
abgegeben.

Darauf ist zu achten

Das Wohnzimmer ist häufig
der größte Raum, in dem eine
Gestaltung der Wände erfolgen
soll. Helle, warme und freund-
liche Farben sind hier in der

Regel eine gute Wahl, um den
Raum wohnlicher werden zu
lassen und eine angenehme
Atmosphäre zu erschaffen. Je
aufwendiger das Wohnzimmer
möbliert ist, desto stärker sollte
man sich bei der Wandgestal-
tung zurückhalten. Umgekehrt
kann ein relativ leeres und
spärlich möbliertes Zimmer
durch kräftige Wandfarben und
abwechslungsreiche Muster
interessanter gestaltet werden.
(bauemotion.de/red)

BAUEN
WOHNEN

AttraktiveWände

Foto: Pixland/Thinkstock

Foto: Scovad/iStock/Thinkstock
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Rückzugsort, Tre� punkt, 
Schlafplatz, Spielstätte: Das 
Kinderzimmer hat  viele 
Funktionen - und sollte 
 entsprechend bunt, fantasie-
voll, aber auch wohngesund 
 gestaltet werden. Eine Viel-
zahl  unbedenklicher  Bausto� e 
steht dafür zur Verfügung 
- mit teilweise verblü� enden 
Eigenscha� en. So binden 
 beispielsweise Gipsfaser-
Platten aktiv Schadsto� e

wie Formaldehyd aus der 
Raumlu�  und wandeln  diese 
dauerha�  in unschädliche 
 Substanzen um. Die Platten 
sind dafür mit dem Wirksto�  
Keratin  versehen, der auch 
in Schafwolle vorkommt. 
Ein  E� ekt, der das Wohn-
klima spürbar verbessert - im 
Neubau genauso wie bei der 
 Modernisierung einer älteren 
Immobilie. (txn/ Fermacell/
red)

Wohngesunde Kinderzimmer

Mit Tapeten kann man jeden 
Raum im Handumdrehen 
aufwerten und ihm einen 
völlig neuen Look verpassen. 
 Besonders einfach gelingt dies 
mit Vliestapeten - ohne zeit-
aufwändige Einweichzeiten, 
mühsames Abkleben oder 
spezielle Hilfsmittel wie Ta-
peziertisch und Kleisterma-
schine lassen sie sich mühelos 
an der Wand abrollen. Vliesta-
peten werden ganz einfach 
direkt auf der eingekleisterten 
Wand � xiert. 
Wer Lust auf Veränderung 
hat, holt sich tropisches Flair 
auf die Wände oder setzt auf 
schlichten Wandschmuck mit 
edler Sto�  aptik. Auch ein 
Mix aus farbenfrohen Mus-
tern oder aus Elementen der 
Natur wie Holz, Marmor oder 
Stein bietet Platz für kreative 
Entfaltung. Das Deutsche-
Tapeten-Institut stellt die 
 aktuellen Tapetentrends vor:
- Dschungel� eber: Der 
 Tropical-Trend erobert derzeit 
unsere Wohnwände. Frische 
Farben und exotische Natur-
motive wie üppige P� anzen 
und Paradiesvögel sorgen für 
den angesagten Dschungel-
Look. Möbel und Accessoires 
in warmen Farbtönen wie 
etwa Ka� eebraun oder ein 
cremiges Blau sind dabei die 

richtige Wahl für ein har-
monisches Zusammenspiel. 
Tapeten im Holz-, Ton- oder 
Leinenstil runden das Tropen-
feeling ab.

- Touch me - zum Anfassen 
schön: Äußerst beliebt sind 
derzeit Tapeten mit Sto� -
haptik. Weniger das Design als 
die Struktur steht bei diesem 
Trend im Vordergrund. Kom-
biniert mit san� en Glanz-
elementen wirken die Wohn-
wände edel, aber unaufdring-
lich. 

- Grau als „Harmonizer“: 
Graue Tapeten zieren wieder 
die heimischen Wohnwän-
de. Die Farbe harmoniert mit 
fast allen Farbtönen, ist aber 
auch Ton-in-Ton klassisch 
edel und ein „Harmonizer“ in 
den  eigenen vier Wänden. Für 
Glanz sorgen graue Tapeten in 
Marmoroptik.

- Beautiful by Nature: Tapeten 
mit naturalistisch gezeichne-
ten Motiven wie Birkenstäm-
men oder Blumen entfalten 
eine natürliche Schönheit. 
Dabei stehen vor allem helle 
Gelb- und Rosatöne im Vor-
dergrund. Die Wandout� ts 
lassen sich mit Uni-Tapeten in 
dezenten Strukturen kombi-
nieren. (djd/red)

Lust auf einen neuen Look

Fotos: LinnGreen/iStock/Thinkstock, kwasny221/iStock/Thinkstock

Wer möchte schon hektisch 
nach dem Hausschlüssel 
 kramen, wenn man vorm Ein-
gang im strömenden Regen 
steht? Ob Neubau oder Alt-
baumodernisierung, an einem 
Vordach als Wetterschutz an 
der Haustür führt über kurz 
oder lang kein Weg vorbei. 
Entscheidend ist zunächst 
einmal die Funktionalität. 
Aber auch die Optik sollte 
nicht unterschätzt werden, 
meint Fachjournalist Martin 
 Blömer von der Ratgeberzen-
trale: „Der Eingangsbereich 
prägt ganz entscheidend die 
 optische Wirkung der Haus-
fassade. Daran wiederum hat 
das Vordach großen Anteil.“ 
Von kubistisch-reduzierten 
Formen bis zum schwung-
vollen Bogenvordach für das 
Landhaus gibt es daher eine 
große Auswahl an Vordach-
Designs.

Vordach mit Durchblick
Da die Konstruktion per-
manent Wind und Wetter 

ausgesetzt ist, sollte man auf 
korrosionsfreie Materialien 
wie Edelstahl oder Alumini-
um achten. Empfehlenswert 
ist zudem die integrierte und 
sparsame LED-Beleuchtung, 
wenn man zu später  Stunde 
nach dem Schlüssel sucht 
- gerade wenn neben dem 
Hauseingang noch keine 
Leuchte montiert ist. Wer am 
Eingangsbereich mehr Durch-
blick wünscht, kann sich auch 
für ein transparentes Vordach 
entscheiden. Die leichte und 
budgetschonende Variante ist 
hier Kunststo� . Echtes Glas 
wiederum punktet mit seiner 
Brillanz und der Transparenz, 
die auch nach vielen Jahren 
der Nutzung nicht nachlässt. 
Erhältlich sind die  Systeme 
mit Montageanleitung und 
Befestigungsmaterial in  vielen 
Baumärkten. Ein Tipp noch 
für die Montage: Schon aus 
 Sicherheitsgründen ist es 
empfehlenswert, dass stets 
vier Hände mit anpacken. 
(djd/Gutta Werke/red)

Ein freundlicher Empfang
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tung eine der dankbarsten baulichen Maßnahmen, weil mit wenig Aufwand bereits große Veränderungen imWohnraum erzielt werden
können.DieAuswahl der Farben ist dabei von großerWichtigkeit. Sie helfen, einen individuellenAusdruck zu finden, sollten sich jedoch
auch nicht zu sehr in den Vordergrund drängen.

Im Idealfall unterstützenWand-
farben die Möbel und die ande-
ren Einrichtungsgegenstände
optisch und lassen diese bes-
ser zur Geltung kommen. Dies
schließt jedoch nicht aus, dass
in einzelnen Fällen auch kräf-
tige Akzente gesetzt werden
könnten. Diese sollten aber die
Ausnahme bleiben und dort
eingesetzt werden, wo der Blick
des Betrachters unbedingt hin-
gelenkt werden soll.
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Wichtig ist, dass die gewählten
Materialien und Farben genau
aufeinander abgestimmt wer-
den. Wände, Bodenbeläge und
Einrichtungsgegenstände soll-
ten unbedingt eine harmoni-
sche Einheit bilden, hier kommt
es auch auf das gestalterische
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mit Fotos oder verspielten
Blümchenmotiven. Sie sind dif-
fusionsoffen und schadstofffrei.
Wer es besonders schlicht mag,
kann eine verputzte Wand
wählen. Während solche Wän-
de in früheren Zeiten eher als
ärmlich galten, kann die Ver-
putzung heute bewusst als Ge-
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die Lehm oder Kalk aufzuwei-
sen haben: Sollte der Raum zu
feucht sein, wird die Feuchtig-
keit vom Putz aufgenommen,
bei Trockenheit wird sie wieder
abgegeben.
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Das Wohnzimmer ist häufig
der größte Raum, in dem eine
Gestaltung der Wände erfolgen
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durch kräftige Wandfarben und
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Wir heiraten! Wenn dieser Entschluss gefasst ist, beginnt meist 
schon das große Planen. Damit eine Hochzeit für alle Beteiligten 
und vor allem für das Paar ein unvergesslich schöner Tag wird, gibt 
es vorweg eine Menge zu organisieren. Um den Überblick zu be-
halten, ist es ratsam, mit der umfangreichen Organisation frühzei-
tig zu beginnen und einem Zeitplan zu folgen.

Zunächst sollte sich das Paar 
grundsätzliche Gedanken ma-
chen, ob es eine rein standesamt-
liche, eine kirchliche oder eine 
Trauung mit einem freien � eo-
logen sein soll. Auch die Jahres-
zeit spielt eine entscheidende 
Rolle, insbesondere im Hinblick 
auf Ort und Art der Feier. Soll 
es eine kleine intime Feier oder 
eine richtig große Veranstaltung 
werden? Etwas Bodenständiges 
oder total Ausgefallenes? Ein 
Fest im Freien oder im Restau-
rant – eher rustikal mit Catering 
oder im edlen Ambiente mit 
Menü und stilvoller Bewirtung? 

Frühzeitig planen

Steht der Hochzeitstermin fest 
und ist dieser vom Standesamt 
und der Kirche bestätigt, sollte 
man am besten gleich bei der 
gewünschten Lokalität einen 
Termin für die Vorbesprechung 
vereinbaren. Ist sich das Paar 
über Art und Rahmen der Feier 
im Klaren und hat auch das Bud-
get im Blick, wird eine Gästeliste 
erstellt, die zugleich als Vorlage 
für die Einladungs- und späte-
ren Tischkarten dient. Falls man 
ein größeres Unterhaltungspro-
gramm plant, dann sollte die-
ses ebenfalls frühzeitig gebucht 
werden. Und: die Hochzeitstor-

te nicht vergessen! Konditoren 
zaubern auf Bestellung wahre 
Meisterwerke. Am schönsten 
Tag im Leben möchte man(n) 
– und frau – eine gute Figur 
machen. Was ziehen Braut und 
Bräutigam an? Brautmode ist 
ein weites Feld, am besten man 
informiert sich auf einer Braut-
messe und im Fachgeschä� . Ist 
das Traumkleid gefunden, lässt 
man sich über Brautfrisur und 
Make-up beraten. Aber das 
Wichtigste nicht aus den Au-
gen verlieren: die Trauringe – 
sie sollen schließlich den Bund 
fürs Leben besiegeln. Klassiker 
in Gelbgold, Platin und beim 
Damenring mit Brillanten be-
setzt sind Trend. Ein ebenfalls 
unverzichtbarer Schmuck sind 
die Blumenarrangements. Vom 
Brautstrauß über die � orale 
Dekoration in der Kirche, auf 
der Hochzeitstafel bis hin zum 
Brautauto – Blumen sind bei 
der Hochzeit die symbolischen 
Boten der Liebe. Damit die ein-
zigartige Szenerie sichtbar in 
Erinnerung bleibt, beau� ragt 
das Paar rechtzeitig einen erfah-
renen Fotografen. Und wer aus 
welchem Grund auch immer das 
Projekt „Hochzeit“ nicht selbst 
organisieren will oder kann, der 
überlässt die gesamte Regie ei-
nem Hochzeitsplaner. (red)

Es geht nicht ohne Ring, 
Brautstrauß und Polterabend
Die wichtigste Hochzeitstradition ist für die Deutschen der Wurf 
des Brautstraußes. Das sagten 64 % der Befragten einer repräsen-
tativen Umfrage. Dass beim Antrag ein Verlobungsring auf den 
Finger gesteckt wird, ist für 63 % der Deutschen wichtig. Dieser 
Brauch kommt damit auf den zweiten Platz.

Den dritten Rang belegt das 
Zerschlagen des Porzellans bei 
einem zün� igen Polterabend 
mit 61 % der Nennungen. Ab-
geschlagen auf dem letzten 
Platz liegt die Tradition, dass 
Hochzeitsschuhe mit Pfennigen 
(Cents) bezahlt werden. Nur 
14 % der Deutschen sind der 
Meinung, dass sie gep� egt wer-
den muss. 63 % halten sie für 
überholt, 23 % kennen sie nicht 
einmal. 

Unverzichtbar: die Torte 

Ein Muss ist für die Deutschen 
die Hochzeitstorte. 73 % sagen, 
dass sie zu einer gelungenen Feier 
unbedingt dazu gehört. Damit ist 
sie auch ein Dauerbrenner: Seit 
2014 erreicht sie Werte über 70 % 
(2014: 72, 2015: 74, 2016: 77). 
Auf dem zweiten Platz liegt das 
Festessen im Restaurant mit 66 % 
und auf dem dritten die Flitter-
wochen mit 61 %. (ots/pm/red)

Buchen Sie schon jetzt Ihre

Hochzeit
in unserem Haus bis 300 Personen
oder buchen Sie Rauers Catering.

Wir sorgen nicht nur für Ihr leibliches Wohl, sondern liefern
auch Tische, Stühle, Hussen, Geschirr und alles für ein

erfolgreiches Fest.
Wir suchen:

Restaurantfachfrau-/mann in Teilzeit oder Vollzeit
und Servicekräfte auf 450-€-Basis.

Rauers Gute Stube
74257 Untereisesheim, Jahnstraße 16

Tel. 07132 3413810, Fax 3413812, www.rauerscatering.de

Foto: ragıp ufuk vural/iStock/Thinkstock
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Handarbeiten Annerose Schnell
74653 KÜN-Gaisbach

Wolleverkauf
An Stapf´s Hofladen in Bitzfeld, Birkenhöfe 2

15., 16. und 17.3.2018
am Do. u. Fr. von 9:00 - 18:00 Uhr
am Sa. von 9:00 - 12:00 Uhr

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 05.03. - 10.03.2018
würziger Zigeunerrollbraten
Tiere aus Freiluftstall 100 g 0,95 €
saftig, gekochte Ripple 100 g 0,90 €
würzige Jagdwurst 100 g 1,10 €
Fleischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 0,90 €
Bio-Schwarzkümmelkäse 100 g 1,75 €

Das Besondere diese Woche:
Zur Verkostung: luftgetrockneter Winzerschinken

Für Ihren Lieblingsplatz auf der Terrasse: Barfußdielen
Nehmen Sie sichmehr Zeit für das, was Sie lieben – auf einer pflegeleichtenWPC-Terrasse.

Als leistungsstarke, umweltfreund-
liche Alternative zu Holz bieten
WPC-Terrassenhölzer die Wärme
und den Reiz natürlicher Harthölzer,
ohne die zeit- und kostenintensive
Instandhaltung. Wählen Sie aus ei-
ner breiten Palette an Farben, Be-
schichtungen und Optionen, die sich
Ihrem Stil und Geldbeutel anpassen.
WPC- und BPC-Dielen haben zwar
keine allgemeine bauaufsichtliche
Zulassung und dürfen nur eingesetzt
werden, wenn sie nicht statisch tra-
gend eingebaut werden.
Dafür bietenWPC- und BPC-Dielen
gegenüber Massivholzdielen im Ter-
rassenbereich viele Vorteile:
• sie sind sicherer, splitterfrei und
rutschfest

• sie sind wartungsärmer und pflege-
leichter als Holzdielen

• sie kosten über ihre Lebensdauer
verteilt weniger als Holz und sind
dazu noch länger haltbar

• sie bieten eine Fülle unterschied-
licher Optiken, Dielenbreiten und
Oberflächen

• die Dielenmaterialien aus Ver-
bundwerkstoff sind umweltfreund-
lich und schadstofffrei

• sie bieten die Optik von natürlichem
Holz

• sie sind meistens strapazierfähiger.

Aus was bestehen diese Terrassen-
dielen?
Das für die Herstellung dieser Ter-
rassendielen verwendete Verbund-
material besteht aus pflanzlichen
Faserstoffen und thermoplastischen
Kunststoffen. Unser eHersteller
verwenden entweder Holz als Fa-
serwerkstoff (WPC = Wood Plastic
Composite) oder Bambus-Gras
(BPC = Bamboo Plastic Composi-
te). Die Eigenschaften der daraus
hergestellten Terrassendielen hän-
gen ab von den Eigenschaften und
jeweiligen Anteilen der Ausgangs-
rohstoffe sowie beigemischten Zu-
satzstoffe (Additive).
Verbundwerkstoffdielen haben sich
in den letzten fünf Jahren enorm
weiterentwickelt. Moderne Ver-
bundwerkstoffe spiegeln die Äs-
thetik natürlicher und exotischer
Harthölzer wider, komplett mit sub-
tiler Farbtextur und abwechslungs-
reichen Holzmaserungsmustern.
Die verwendeten Rohmaterialien
für diese Dielen werden aus vor
Ort bezogenem Recyclingplastik,
Sägewerkabfällen und anderen
Materialien hergestellt. Durch die
Verwendung dieser Materialien ver-
hindern wir, dass jedes Jahr Tonnen
an Plastik und anderen Abfallstoffen

in Mülldeponien und Verbrennungs-
anlagen landen würden. Unsere
Verbundwerkstoffe verhindern au-
ßerdem weitere Abholzung, sind
frei von chemischen Schadstoffen,
die sich oft in kesseldruckimprä-
gniertem Holz finden und werden
in einem Verfahren hergestellt, das
kein Abwasser produziert.
Sie können alles haben: die Schön-
heit natürlicher Harthölzer und die
Strapazierfähigkeit eines Verbund-
werkstoffs. Und all das zu einem
unschlagbaren Preis.
WPC-Dielen kaufen Sie natürlich
idealerweise dort, wo man sich da-
mit am besten auskennt: in Neckar-
mühlbach! Dort finden Sie nicht nur
eine Auswahl, wie man sie in kei-
nem gewöhnlichen Baumarkt findet,

sondern auch echte Profis, die gera-
de bei diesen besonderen Produkten
das Wissen und die Erfahrung mit-
bringen. Schließlich möchten Sie an
Ihrer Terrasse lange Freude haben!
Für Rat und Tat zum Thema Terras-
se stehen Ihnen die HolzLand-Mit-
arbeiter in Neckarmühlbach gerne
zur Verfügung – im Übrigen auch
für die kompetente Verlegung durch
eigene Schreiner.

Anzeige

Direktkontakt:
Bernolph v. Gemmingen
Telefon. 06266 9206-20
HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Neckarmühlbach
www.holzcenter.de
info@holzcenter.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Unsere Adresse lautet:
friedrichshall@nussbaum-medien.de

Sie wollen Ihre
Anzeige per E-Mail
aufgeben?
Bitte sehr, kein Problem.

Nussbaum Medien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07136 9503-0
Fax 07136 9503-99
www.nussbaum-medien.de
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Wir heiraten! Wenn dieser Entschluss gefasst ist, beginnt meist 
schon das große Planen. Damit eine Hochzeit für alle Beteiligten 
und vor allem für das Paar ein unvergesslich schöner Tag wird, gibt 
es vorweg eine Menge zu organisieren. Um den Überblick zu be-
halten, ist es ratsam, mit der umfangreichen Organisation frühzei-
tig zu beginnen und einem Zeitplan zu folgen.

Zunächst sollte sich das Paar 
grundsätzliche Gedanken ma-
chen, ob es eine rein standesamt-
liche, eine kirchliche oder eine 
Trauung mit einem freien � eo-
logen sein soll. Auch die Jahres-
zeit spielt eine entscheidende 
Rolle, insbesondere im Hinblick 
auf Ort und Art der Feier. Soll 
es eine kleine intime Feier oder 
eine richtig große Veranstaltung 
werden? Etwas Bodenständiges 
oder total Ausgefallenes? Ein 
Fest im Freien oder im Restau-
rant – eher rustikal mit Catering 
oder im edlen Ambiente mit 
Menü und stilvoller Bewirtung? 

Frühzeitig planen

Steht der Hochzeitstermin fest 
und ist dieser vom Standesamt 
und der Kirche bestätigt, sollte 
man am besten gleich bei der 
gewünschten Lokalität einen 
Termin für die Vorbesprechung 
vereinbaren. Ist sich das Paar 
über Art und Rahmen der Feier 
im Klaren und hat auch das Bud-
get im Blick, wird eine Gästeliste 
erstellt, die zugleich als Vorlage 
für die Einladungs- und späte-
ren Tischkarten dient. Falls man 
ein größeres Unterhaltungspro-
gramm plant, dann sollte die-
ses ebenfalls frühzeitig gebucht 
werden. Und: die Hochzeitstor-

te nicht vergessen! Konditoren 
zaubern auf Bestellung wahre 
Meisterwerke. Am schönsten 
Tag im Leben möchte man(n) 
– und frau – eine gute Figur 
machen. Was ziehen Braut und 
Bräutigam an? Brautmode ist 
ein weites Feld, am besten man 
informiert sich auf einer Braut-
messe und im Fachgeschä� . Ist 
das Traumkleid gefunden, lässt 
man sich über Brautfrisur und 
Make-up beraten. Aber das 
Wichtigste nicht aus den Au-
gen verlieren: die Trauringe – 
sie sollen schließlich den Bund 
fürs Leben besiegeln. Klassiker 
in Gelbgold, Platin und beim 
Damenring mit Brillanten be-
setzt sind Trend. Ein ebenfalls 
unverzichtbarer Schmuck sind 
die Blumenarrangements. Vom 
Brautstrauß über die � orale 
Dekoration in der Kirche, auf 
der Hochzeitstafel bis hin zum 
Brautauto – Blumen sind bei 
der Hochzeit die symbolischen 
Boten der Liebe. Damit die ein-
zigartige Szenerie sichtbar in 
Erinnerung bleibt, beau� ragt 
das Paar rechtzeitig einen erfah-
renen Fotografen. Und wer aus 
welchem Grund auch immer das 
Projekt „Hochzeit“ nicht selbst 
organisieren will oder kann, der 
überlässt die gesamte Regie ei-
nem Hochzeitsplaner. (red)

Es geht nicht ohne Ring, 
Brautstrauß und Polterabend
Die wichtigste Hochzeitstradition ist für die Deutschen der Wurf 
des Brautstraußes. Das sagten 64 % der Befragten einer repräsen-
tativen Umfrage. Dass beim Antrag ein Verlobungsring auf den 
Finger gesteckt wird, ist für 63 % der Deutschen wichtig. Dieser 
Brauch kommt damit auf den zweiten Platz.

Den dritten Rang belegt das 
Zerschlagen des Porzellans bei 
einem zün� igen Polterabend 
mit 61 % der Nennungen. Ab-
geschlagen auf dem letzten 
Platz liegt die Tradition, dass 
Hochzeitsschuhe mit Pfennigen 
(Cents) bezahlt werden. Nur 
14 % der Deutschen sind der 
Meinung, dass sie gep� egt wer-
den muss. 63 % halten sie für 
überholt, 23 % kennen sie nicht 
einmal. 

Unverzichtbar: die Torte 

Ein Muss ist für die Deutschen 
die Hochzeitstorte. 73 % sagen, 
dass sie zu einer gelungenen Feier 
unbedingt dazu gehört. Damit ist 
sie auch ein Dauerbrenner: Seit 
2014 erreicht sie Werte über 70 % 
(2014: 72, 2015: 74, 2016: 77). 
Auf dem zweiten Platz liegt das 
Festessen im Restaurant mit 66 % 
und auf dem dritten die Flitter-
wochen mit 61 %. (ots/pm/red)

Buchen Sie schon jetzt Ihre

Hochzeit
in unserem Haus bis 300 Personen
oder buchen Sie Rauers Catering.

Wir sorgen nicht nur für Ihr leibliches Wohl, sondern liefern
auch Tische, Stühle, Hussen, Geschirr und alles für ein

erfolgreiches Fest.
Wir suchen:

Restaurantfachfrau-/mann in Teilzeit oder Vollzeit
und Servicekräfte auf 450-€-Basis.

Rauers Gute Stube
74257 Untereisesheim, Jahnstraße 16

Tel. 07132 3413810, Fax 3413812, www.rauerscatering.de

Foto: ragıp ufuk vural/iStock/Thinkstock
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Handarbeiten Annerose Schnell
74653 KÜN-Gaisbach

Wolleverkauf
An Stapf´s Hofladen in Bitzfeld, Birkenhöfe 2

15., 16. und 17.3.2018
am Do. u. Fr. von 9:00 - 18:00 Uhr
am Sa. von 9:00 - 12:00 Uhr

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 05.03. - 10.03.2018
würziger Zigeunerrollbraten
Tiere aus Freiluftstall 100 g 0,95 €
saftig, gekochte Ripple 100 g 0,90 €
würzige Jagdwurst 100 g 1,10 €
Fleischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 0,90 €
Bio-Schwarzkümmelkäse 100 g 1,75 €

Das Besondere diese Woche:
Zur Verkostung: luftgetrockneter Winzerschinken

Für Ihren Lieblingsplatz auf der Terrasse: Barfußdielen
Nehmen Sie sichmehr Zeit für das, was Sie lieben – auf einer pflegeleichtenWPC-Terrasse.

Als leistungsstarke, umweltfreund-
liche Alternative zu Holz bieten
WPC-Terrassenhölzer die Wärme
und den Reiz natürlicher Harthölzer,
ohne die zeit- und kostenintensive
Instandhaltung. Wählen Sie aus ei-
ner breiten Palette an Farben, Be-
schichtungen und Optionen, die sich
Ihrem Stil und Geldbeutel anpassen.
WPC- und BPC-Dielen haben zwar
keine allgemeine bauaufsichtliche
Zulassung und dürfen nur eingesetzt
werden, wenn sie nicht statisch tra-
gend eingebaut werden.
Dafür bietenWPC- und BPC-Dielen
gegenüber Massivholzdielen im Ter-
rassenbereich viele Vorteile:
• sie sind sicherer, splitterfrei und
rutschfest

• sie sind wartungsärmer und pflege-
leichter als Holzdielen

• sie kosten über ihre Lebensdauer
verteilt weniger als Holz und sind
dazu noch länger haltbar

• sie bieten eine Fülle unterschied-
licher Optiken, Dielenbreiten und
Oberflächen

• die Dielenmaterialien aus Ver-
bundwerkstoff sind umweltfreund-
lich und schadstofffrei

• sie bieten die Optik von natürlichem
Holz

• sie sind meistens strapazierfähiger.

Aus was bestehen diese Terrassen-
dielen?
Das für die Herstellung dieser Ter-
rassendielen verwendete Verbund-
material besteht aus pflanzlichen
Faserstoffen und thermoplastischen
Kunststoffen. Unser eHersteller
verwenden entweder Holz als Fa-
serwerkstoff (WPC = Wood Plastic
Composite) oder Bambus-Gras
(BPC = Bamboo Plastic Composi-
te). Die Eigenschaften der daraus
hergestellten Terrassendielen hän-
gen ab von den Eigenschaften und
jeweiligen Anteilen der Ausgangs-
rohstoffe sowie beigemischten Zu-
satzstoffe (Additive).
Verbundwerkstoffdielen haben sich
in den letzten fünf Jahren enorm
weiterentwickelt. Moderne Ver-
bundwerkstoffe spiegeln die Äs-
thetik natürlicher und exotischer
Harthölzer wider, komplett mit sub-
tiler Farbtextur und abwechslungs-
reichen Holzmaserungsmustern.
Die verwendeten Rohmaterialien
für diese Dielen werden aus vor
Ort bezogenem Recyclingplastik,
Sägewerkabfällen und anderen
Materialien hergestellt. Durch die
Verwendung dieser Materialien ver-
hindern wir, dass jedes Jahr Tonnen
an Plastik und anderen Abfallstoffen

in Mülldeponien und Verbrennungs-
anlagen landen würden. Unsere
Verbundwerkstoffe verhindern au-
ßerdem weitere Abholzung, sind
frei von chemischen Schadstoffen,
die sich oft in kesseldruckimprä-
gniertem Holz finden und werden
in einem Verfahren hergestellt, das
kein Abwasser produziert.
Sie können alles haben: die Schön-
heit natürlicher Harthölzer und die
Strapazierfähigkeit eines Verbund-
werkstoffs. Und all das zu einem
unschlagbaren Preis.
WPC-Dielen kaufen Sie natürlich
idealerweise dort, wo man sich da-
mit am besten auskennt: in Neckar-
mühlbach! Dort finden Sie nicht nur
eine Auswahl, wie man sie in kei-
nem gewöhnlichen Baumarkt findet,

sondern auch echte Profis, die gera-
de bei diesen besonderen Produkten
das Wissen und die Erfahrung mit-
bringen. Schließlich möchten Sie an
Ihrer Terrasse lange Freude haben!
Für Rat und Tat zum Thema Terras-
se stehen Ihnen die HolzLand-Mit-
arbeiter in Neckarmühlbach gerne
zur Verfügung – im Übrigen auch
für die kompetente Verlegung durch
eigene Schreiner.

Anzeige

Direktkontakt:
Bernolph v. Gemmingen
Telefon. 06266 9206-20
HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Neckarmühlbach
www.holzcenter.de
info@holzcenter.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Unsere Adresse lautet:
friedrichshall@nussbaum-medien.de

Sie wollen Ihre
Anzeige per E-Mail
aufgeben?
Bitte sehr, kein Problem.

Nussbaum Medien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07136 9503-0
Fax 07136 9503-99
www.nussbaum-medien.de
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ANGEBOT
für Samstag, 10.03.18 und Mittwoch, 14.03.18

Schweinekotelett kg 6,50 €
Gemischtes Hackfleisch kg 6,50 €
Rinderbraten kg 10,00 €
Maultaschen, eigene Herstellung kg 8,50 €
Gerauchte Bratwurst und
Paprikabratwurst kg 8,00 €
Bierschinken kg 8,00 €
Gekochter Schinken kg 11,50 €

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1

74626 Bretzfeld-Waldbach
Tel: 0177 / 497 44 70

E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 - 18.00 Uhr

und
Sa. von 8.00 - 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

Wir laden ein zum „Sauren Freitag“
am 09. März ab 17 Uhr!
Aus eigener Schlachtung bei uns im Haus:

Saure Nierle, Kutteln oder Herz und
Wildschwein-Sauerbraten aus heimischer Jagd.

******************
Am Sonntag, 08. April von 11 Uhr bis 14 Uhr

„Sonntagsbraten wie einst“ mit Beilagen und Salatteller.
Wir bitten jeweils um rechtzeitige Tischbestellung

unter 07139 1339
Auf Ihr Kommen freut sich

Familie Häußermann mit Team
******************

An alle Schulabgänger 2018!
Wer von Euch hat Lust eine Ausbildung als

Fleischer/in oder Fleischerei-Fachverkäufer/in
ab 01. September 2018 bei uns zu beginnen?
Bitte bewerbt Euch schriftlich bis 01.06.2018

Gerne dürft Ihr auch mal zur Info vorbeikommen.

Metzgerei Häußermann
Gasthaus zum LammEIG

EN
E

SCH
LACHTUNG*

IM
HAUS

FLEISCHER-FACHGESCHÄFT UND PARTYSERVICE
MITTAGSTISCH MIT REGIONALER KÜCHE

Neudeck 21
74243 Langenbrettach
Telefon: +49 7946-9160-0
info@kueffner-hof.de
www.kueffner-hof.de

VOM SCHWEIN 14,90 €
Spare Ribs classic
Sweet Chili Ribs
Juice & Fruiti Ribs

JEDEN FREITAG IM MÄRZ
ab 18 Uhr

INKLUSIVE BEILAGEN VOM BUFFET
Weddges, Rosmarinkartoffeln, mediterra-
nes Gemüse, Speckbohnen, verschiedene
Dips: Salsa, Barbeque, Sweet Chili, Mango

MANIA WOCHEN
SPARE RIBS

VOM SCHWEIN
SPARE RIBS CLASSIC
SWEET CHILI RIBS
JUICE & FRUITI RIBS
INKL. BEILAGEN VOM BUFFET
Wedges, Rosmarinkartoffeln,
mediterranes Gemüse, Speck-
bohnen.
Verschiedene Dips:
BBQ, Sweet Chili, Mango, Salsa

p.Person 14,90 €

ISS SO VIEL DU MAGST! SCHWEINERÜCKENSTEAK
ca. 250 gr.mit Bacon, Champignons,
Wedges und Dip nach Wahl 14,90 €

PUTENSTEAK ca. 250 gr. an Grill-
gemüse mit Rosmarinkartoffeln und Dip
nach Wahl 14,90 €

RUMPSTEAK ca. 250 gr.mit Grill-
gemüse, hausgemachter Kräuterbutter,
Pommes und Dip nach Wahl 18,80 €

RUMPSTEAK ca. 350 gr.mit Texas-
bohnen, Folienkartoffeln und Dip nach
Wahl 22,80 €

Dips zur Auswahl: BBQ, Sour Cream,
Sweet Chili Soße, Chili Soße (scharf)

FRÜHSTÜCKSBRUNCH
verschiedene Fleischgerichte mit Beilagen | Weißwürste | saftiges
Rührei mit Speck | gekochte Eier | Wurst- und Käseplatte | verschiedene
Müslis | Brotaufstrich - versch. Marmelade, Honig und Nutella | Crois-
sant, Brezeln, Brot und Brötchen | Kaffee & Tee | Orangensaft | 1 Glas
Sekt inklusive | Reservierung erforderlich!
Erwachsener 14,50 | Kind unter 12 Jahren 7,50

von 9 bis 12 Uhr
JEDEN SONNTAG

Essen sie vom reichhaltigen Frühstücksbuffet oder bestellen Sie nach
unserer Frühstückskarte.

MUSTE
R

Schlemmerblock

bestellen 50%
sparen!

Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis.

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode öffnen
2. Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv fürNUSSBAUMCLUB-Mitglieder * +++

Diese Aktion ist ein Angebot der
NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied im Nussbaum Club
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